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SV Arminia Vechelde von 1921 e.V.

Die Jugendleiter Mar-
tin Reimers (D- und 
E-Jugend) und Steffen 
Hartung (F- und G-
Jugend) bekümmern 
die jüngeren Teams 
und Wiebke Brandes 
kümmert sich um den 
Mädchenfußball. So 
ist die viele Arbeit im 
Jugendbereich auf 
vier Schultern verteilt.

In diesem Jahr mussten wir auf der Anlage 
die Schul-Baumaßnahme der Gemeinde 
bewältigen. Kabinen waren zeitweise nicht 
zugänglich, Fahrradständer fehlten, eine 
Baustraße im Eingangsbereich behinderte 
usw. Die Maßnahme neigt sich dem Ende. 
Im August (2025) sollen die Pflasterarbeiten 
erledigt sein und unser kleiner Kunstrasen-
platz soll wieder fertig gestellt werden. Das 
hatte man uns im Herbst 2024 in Aussicht 
gestellt, aber so ist das mit Terminen bei öf-
fentlichen Baumaßnahmen in Deutschland.

Durch den Schulbau sind auch weitere bau-
liche Maßnahmen noch erforderlich. Eine 
Ersatz-Garage für unseren Rasentrecker soll 
noch neben dem neuen Umkleidegebäude 
errichtet werden, ein Beach-Sandfeld wird 
hinter dem A-Platz errichtet. Dort kann 
künftig nicht nur Beach-Volleyball sondern 
auch Beach-Soccer und Beach-Handball 
gespielt werden. Und schließlich soll im 
Spätsommer auch die neue Turnhalle fer-
tig gestellt werden. Vermutlich wird auch 
„demnächst“ der Güterschuppen am Bahn-
hof fertig. Beides sorgt dann hoffentlich 
für Entzerrung der Hallensportzeiten bei 
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auch im 104. Jahr unserer Vereinsgeschichte 
hat sich wieder viel ereignet. Die sportliche 
Entwicklung der einzelnen Teams könnt ihr 
den Berichten der Mannschaften entneh-
men, darauf will ich hier nur kurz eingehen.

Im Fußball-Herrenbereich gab es diesmal 
keinerlei Abstiegssorgen. Die 1. Herren 
erreichte einen guten 5. Platz in der Be-
zirksliga und auch die „Zweitee“ schaffte 
einen „entspannten“ Platz im Mittelfeld 
einer starken Kreisliga. Eine Meisterschaft in 
der 1. Kreisklasse konnte unsere Ü40 feiern 
und der Gewinn des Härke-Pokals unserer 
1. Herren war ein großer Erfolg. Einen 
„Planabstieg“ aus der Landesliga absolvierte 
unsere A-Jugend. Nachdem uns im Vorjahr 

viele A-Jugendspieler teils zu höherklassigen 
Vereinen verließen, war das Ziel, die Mann-
schaft mit starken B-Jugendspielern nur 
„irgendwie“ durch die Saison zu bringen. 
Das gelang und so kann die A-Jugend nun in 
diesem Jahr in der Bezirksliga durchstarten. 
Nach einem Mannschaftsrückzug hätten wir 
ganz unten wieder starten müssen. Auch 
im Tischtennisbereich gab es wieder viele 
sportlich gute Resultate. Stöbert gern mehr 
in dieser Ausgabe des Arminen-Echos zu den 
sportlichen Entwicklungen.

Unseren Fußball-Jugendbereich haben wir 
im letzten Jahr neu strukturiert. Tobias Schö-
ler als Jugendwart kümmert sich überwie-
gend um den Bereich der A- bis C-Jugend. 
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SV Arminia Vechelde von 1921 e.V.

Ein Rasen-Sportverein unserer Größe kann 
nur mit viel ehrenamtlichem Engagement 
und finanzieller Förderung funktionieren. 
Ich möchte mit einem Dank an meine Vor-
standskollegen und die Abteilungsleiter 
beginnen, die alle ehrenamtlich tätig sind. 

Danke an den Förderkreis sowie alle (ca. 
50 bis 60) Trainer und Betreuer und unsere 
Vereinsbewirtung im Sportheim. Danke an 
alle Sponsoren, Werbepartner und Förderer. 
Danke für eure Werbung, Trikotspenden 
und jede finanzielle und materielle Unter-
stützung. Danke auch an die Gemeinde 
Vechelde, den Ortsrat Vechelde sowie 

Arminia und MTV insbesondere im Winter. 
Über die zukünftige Nutzung der Abend-
zeiten haben wir uns mit dem MTV bereits 
gut verständigt.

Unsere Mitgliederzahl schwankt recht be-
ständig zwischen 700 und 750 Mitgliedern.

Große Sorgen hat uns in diesem Jahr die 
Platzbewässerung gemacht. Beide Bereg-
nungsanlagen auf dem A- und B-Platz sind 
ausgefallen! Die Trockenperioden haben 
zu teils katastrophalen Rasenverhältnissen 
geführt. Die Gemeinde ist dabei neue 
automatische Platzberegnungsanlagen zu 
beauftragen aber das dauert und dauert 
leider. Immerhin haben wir als Notlösung 
diverse mobile Platz-Beregner von der Ge-
meinde erhalten und hunderte Meter neuer 
Schläuche. Allein der Schlauchweg vom 
Anschlussgebäude bis zum Kinderspielfeld 
beträgt ca. 250 Meter und auch für die A-
Platz- und B-Platz-Beregnung braucht es 
jeweils locker 2 x 150 Meter Schlauch und 
mind. zwei bis drei Schlauchwagen damit 
der Rasen halbwegs grün bleibt.

Das ist mit ehrenamtlicher Arbeit nicht bzw. 
nur vorübergehend leistbar. Joachim Melzer 
hat sich dabei in herausragender Weise en-
gagiert. Der brauchte nach dem Schleppen 
der schweren Schläuche kein Fitness-Studio 
mehr. Aber auch Platzwart, Trainer und 
Teams mussten immer wieder hunderte 
Meter Schläuche vom Platz räumen, wenn 
gemäht oder trainiert werden sollte.

Über externe Reklamationen einer gele-
gentlich bewässerten Laufbahn oder Weit-
sprunggrube konnten wir nur noch genervt 
lächeln. Wir hoffen nun, dass spätestens 
2026 wieder funktionierende Beregner in-
stalliert sind. Der Klimawechsel macht die 
Notwendigkeit sehr deutlich, da inzwischen 
auch tagsüber das Rasensprengen einge-
schränkt wird und automatische Beregner 
dann nur nachts wässern können.

Positiv: Wenn diese Arbeiten abgeschlossen 
sind, dann haben wir aber eine einzigartig 
tolle Sportanlage. Neben zwei großen 

Rasenplätzen und einem Rasen-Kinderspiel-
feld stehen dann ein großer und ein kleiner 
Kunstrasenplatz sowie ein Sandplatz zur 
Verfügung. Sowas sucht man im Landkreis 
Peine vergeblich. Neue Umkleiden, zusätz-
liche Garagen und ein neues Boule-Feld 
runden die Sportanlage ab. Ich freue mich 
schon drauf, wenn das alles fertig ist.

Unsere Mitgliederversammlung findet am 
19. September im Bürgerzentrum statt. 
Auch wenn dieses Jahr keine Wahlen auf 
dem Programm stehen, würden wir uns 
vom Vorstand über zahlreiches Erscheinen 
der Mitglieder freuen.

Mit sportlichen Grüßen
Andreas Grigoleit – 1.Vorsitzender

KSB- und NfV Peine für finanzielle Zu-
schüsse. Ein Fußballverein mit Platzpflege, 
Kabinenreinigung und erheblichen Aufwen-
dungen für Strom, Gas, Wasser usw. kann 
sich allein aus Mitgliedsbeiträgen niemals 
finanzieren. Danke an unsere zuverlässigen 
Reinigungskräfte, Platzwarte und Linierer. 
Danke auch an jedes passive Mitglied, 
das weiterhin ohne sportliche Aktivität 
Mitgliedsbeitrag zahlt und damit seinem 
Verein etwas zurückgibt, was er vielleicht 
vor Jahren genutzt hat. Danke auch an 
alle Mitglieder die uns bei Aktivitäten wie 
AUE-Cup, Osterfeuer, Turnierorganisation, 
Jätetagen und Adventsmarkt unterstützen.

DANKE !!!

Löwenstarker Service!

Hildesheimer Straße 20 · 38159 Vechelde · 24/7-Abholautomat
Für Sie gebührenfrei erreichbar!
    0800-2294-000 Wir bringen’s . . .

www.apotheke-vechelde.de
loewen@apotheke-vechelde.de

Gesundheit im Zentrum
LÖWEN-APOTHEKE

Seit 1842

1. Herren: Sieger beim Härke-Pokal im September 2024

Fotos Titelseite
1. Reihe v.l.:

B2-Jugend – Tischtennis-Jugendtraining

2. Reihe v.l.:
F-Jugend: Linus Wirthsmann, Louis

Hartung, Emil Denecke, Noah Markwart 
– C2-Juniorinnen

3. Reihe v.l.:
C1-Jugend – Tischtennis 1. Jugend: 

Kreispokalsieger 2025 v.l.:
Jaspar Rempe, Pia Rempe, Jannis Gruhn

4. Reihe v.l.:
F-Jugend – E1-Jugend
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Fußball-Herren

WEIL VERANTWORTUNG BEDEUTET,
AUCH AN MORGEN ZU DENKEN.

www.cederbaum.de
info@cederbaum.de
0531 58005-0 cederbaum_de

Hannoversche Str. 65 38116 Braunschweig
CEDERBAUM Geschäftskundenportal
Cederbaum Container - Karriere

1. Herren
Rückblick auf
die Bezirksliga-Saison 2024/25
Die Saison 2024/25 war für die 1. Herren-
Mannschaft des SV Arminia Vechelde ein 
Jahr voller Herausforderungen, Erfolge und 
wertvoller Erfahrungen. Mit dem jüngsten 
Team der Liga, dessen Altersdurchschnitt 
bei nur 21 Jahren liegt, sind wir in die 
Bezirksliga gestartet und haben uns mit 
beeindruckender Entschlossenheit und 
Teamgeist behauptet.

Am Ende der Saison konnten wir einen 
hervorragenden 5. Platz in der Liga belegen. 
Diese Platzierung ist ein klarer Beweis für 
die harte Arbeit, die Leidenschaft und das 
Engagement, das unsere Spieler in jede 
Trainingseinheit und jedes Spiel investiert 
haben. Besonders stolz sind wir darauf, 
dass unsere Mannschaft in 30 Spielen ins-
gesamt 85 Tore erzielte, während sie nur 55 
Gegentreffer zuließ. Mit 47 Punkten haben 
wir als Team eine solide Bilanz erzielt und 
uns im oberen Tabellendrittel etabliert.

Ein besonderes Highlight der Saison war der 
Sieg im Härke-Pokal im September 2024. In 
einem spannenden Finale setzten wir uns 
gegen den SV Groß Lafferde durch und 
sicherten uns den begehrten Titel. Dieser 
Erfolg hat nicht nur das Selbstvertrauen 
unserer Mannschaft gestärkt, sondern auch 
den Zusammenhalt und die Gemeinschaft 
innerhalb des Vereins gefördert.

Leider mussten wir im Hallen Paz Cup einen 
herben Rückschlag hinnehmen. Das vorzei-
tige Ausscheiden in der Vorrunde entsprach 
nicht unseren Erwartungen und zeigte, dass 
es noch Raum für Verbesserungen gibt. 
Doch wir lassen uns davon nicht entmu-

tigen und nehmen die Erfahrungen mit, 
um in zukünftigen Wettbewerben stärker 
zurückzukehren.

Ein weiteres positives Highlight dieser Saison 
war die herausragende Leistung von Marcel 
Reim, unserem Top-Stürmer. Mit unglaub-
lichen 40 Toren hat er nicht nur den Titel 
des besten Torschützen der Liga gewonnen, 
sondern auch bewiesen, dass er eine unver-
zichtbare Stütze für unser Team ist. Seine 
Fähigkeit, entscheidende Tore zu erzielen, hat 
entscheidend zu unserem Erfolg beigetragen.

In der Fairplay-Tabelle belegten wir den 
dritten Platz, was die positive Einstellung 
und den respektvollen Umgang unserer 
Spieler auf und neben dem Platz widerspie-
gelt. Es ist uns wichtig, nicht nur sportlich 

zu überzeugen, sondern auch moralische 
Werte zu leben und unseren Gegnern mit 
Respekt zu begegnen.

Mit Wehmut blicken wir jedoch auf die be-
vorstehenden Veränderungen in unserem 
Kader. Zur Saison 2025/26 müssen wir uns 
von wichtigen Stützen unserer Mannschaft 
verabschieden. Marcel Reim wird zur Ein-
tracht Braunschweig U23 wechseln, wäh-
rend die Kapitäne Len Rüsing und Jakob 
Dettmer, beide vom TSV Wendezelle, sowie 
Roman Wagner von den Alten Herren des 
BSC Acosta und der talentierte Jungstar 
Levin Mischek nach Göttingen zum Studi-
um wechseln werden. Auch Carl Dummer, 
Nico Grigoleit, Laurin Kratzschmar und Joris 
Ehmen werden das Team verlassen.

Diese Abgänge stellen uns vor die Heraus-
forderung eines großen Umbruchs. Doch 
wir sind fest entschlossen, auch diese 
Aufgabe zu bewältigen und den Neuan-
fang mit frischem Elan anzugehen. Aktuell 
haben wir bereits acht Neuzugänge, die in 
unser Team integriert werden, um die Lü-
cken zu schließen und unsere Mannschaft 
weiter zu verstärken.

Als neuen Co-Trainer dürfen wir Kai Kröh-
nert begrüßen, der Marius Bartsch beerbt. 
Wir freuen uns auf frische Impulse und neue 
Ideen und sind überzeugt, dass er das Team 
perfekt ergänzen wird.

Die 1. Herren des SV Arminia Vechelde 
geht mit Optimismus und Vorfreude in die 
neue Saison. Wir sind bereit, uns den Her-
ausforderungen zu stellen und unsere Ziele 
mit voller Kraft zu verfolgen. Gemeinsam 
werden wir anpacken und alles geben, um 
auch in Zukunft erfolgreich zu sein. Bleiben 
Sie dran und unterstützen Sie unser Team 
auf dem Weg zu neuen Erfolgen!
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Fußball-Herren

Arminia Ehrenmitglieder seit 1980
in zeitlicher Reihenfolge der Ernennung

Hermann Grünhage, Kurt Pollok, Walter Bosse, Karl Mohrmann, Alfred Wagner, Willy 
Kirchner, Fritz Puikys, Karl Hey, Klaus Endlich, Heinz Staschok, Herbert Rieke, Joachim 
Unger, Hans Jürgen Brennecke, Sabine Di Nunno, Gert Schaare, Hans-Jürgen Wesche, 
Hans-Georg Erfurt, Holger Novin, Ingo Hubertz, Uwe Lambrecht

2. Herren
Saison 2024/2025 Kreisliga „2teee”
Eine Saison voller Höhen und Tiefen, die 
damit begann, dass wir das Gemeindepokal 
Finale im Elfmeter-Schießen verloren. Der 
Saisonstart war nicht wirklich schön, da wir 
im Kreispokal in der ersten Runde raus wa-
ren und das erste Saisonspiel auch verloren. 
Aus fünf Spielen nur zwei Punkte und ein 
Nichtantritt, das war wirklich Katastrophe. 
Ein Highlight war aber das Spiel in Vöhrum, 
fünf Spieler der AH halfen aus und wir 
holten einen Punkt mit einem dezimierten 
Kader. Wahnsinns Spiel.

Es folgten schon ein paar Siege, wobei 
uns aber auch Niederlagen immer wieder 
zum Rückschritt zwangen. Ein richtiges 
Ausrufezeichen setzten wir erst vor der 
Winterpause: 5:0 in Vallstedt gewonnen 
(brutal) und dann noch ein Heimsieg 4:2 
gegen Vöhrum. Das war ein Statement 
und man hat gesehen was die Mannschaft 
leisten kann, wenn sie will.  Sieben Spiele 
ungeschlagen mit den beiden Spielen vor 
der Winterpause, das war schon echt be-
eindruckend.

Die Ergebnisse waren nicht immer so wie 
wir es uns vorgestellt hatten, aber wir 
gaben bis zum Saisonende alles. Am Ende 

belegen wir den 9. Tabellenplatz, was sicher 
nicht unser Anspruch sein kann, aber es 
kann auch nicht immer nur rosig sein.

Wir möchten uns bei allen Zuschauern und 
Arminen für die Unterstützung bedanken, 
es ist ein schönes Gefühl, wenn man als 
Verein zusammensteht und als 2. Herren 
so unterstützt wird.

Danke sagen wir an: Gianluca und Jasmin 
für die großartige Bewirtung im Sportheim 
Vechelde, Regina für das Kassieren bei 
jedem Heimspiel, Schuster GmbH für das 
Sponsoring der Rain Zips und Premium 
Sponsor Viva Fitness.

Auf eine erfolgreiche Saison 2025/2026 mit 
mehr Höhen als Tiefen. Eure 2teee

Auch in diesem Jahr haben uns viele Ar-
minen und Freunde bei der Rewe-Samme-
laktion „Scheine für Vereine” unterstützt.

Unter anderem konnten wir damit unser 
Ballraum-Regal wieder auffüllen.

DANKE AN ALLE SAMMLER.

Aktion
Scheine
für
Vereine
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Fußball-Jugend

Trikot-Sponsor „DEICHMANN”
für die C1-Juniorinnen

Neue Trainings-Anzüge für die E2/E3-Jugend von
„EIGENHEIM38 – Immobilien in ihrer Region“

Neue Trainings-Anzüge für die 1. Damen von der
„Öffentlichen Versicherung – Thomas Melzer in Vechelde“

Trikot-Sponsor „LÖWEN-APOTHEKE Vechelde”
für die E2/E3-Jugend

Trikot-Sponsor „Marco Habich vom Schaltwerk”
für die E-F-Juniorinnen

Trikot-Sponsor „LÖWEN-APOTHEKE Vechelde”
für die 1. Damen

Trikot-Sponsor „PORTA”
für die E1-Jugend

Trikot-Sponsor „Volksbank eG Wolfenbüttel”
für die B2-Jugend

Liebe Sponsoren und Werbepartner. Wir 
bedanken uns bei euch für jeden Beitrag 
die ihr dem Amateursport zukommen lasst. 
Ob ein Trikotsatz für ein Kinderteam, ein 
Sponsoring von Trainingsanzügen oder 

Danke an alle Sponsoren
Hoodies, ein Ballpaket, ein cooles Outfit 
für den Herren- oder Damenfußball oder 
die Unterstützung der Tischtennissparte. All 
das sind wichtige Beiträge für einen Breiten-
sportverein, die sich aus Mitgliedsbeiträgen 

allein nicht finanzieren lassen. Wir haben 
keine Großsponsoren wie Jägermeister oder 
Volkswagen, sondern es sind die regionalen 
Sponsoren, die uns großartig unterstützen.

DANKE !!!
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Fußball-Jugend

B-Jugend = A-Jugend

Doppelt hält besser – unsere B-Jugend 
spielt zwei Saisons in einer
Die Saison 2024/2025 hätte für unsere B-
Jugend wohl kaum turbulenter beginnen 
können. Nach dem radikalen Bruch in 
unserer A-Jugend aus der Vorsaison stand 
fest: Eine eigene A-Jugend in der Landesliga 
– Fehlanzeige. Die wenigen verbliebenen 
Spieler waren bereits im Herrenbereich 
integriert, sodass der SV Arminia Vechelde 
vor einer ungewöhnlichen Situation stand.

Eigentlich wollte unsere B-Jugend, bestens 
aufgestellt für die Bezirksliga, den Abstieg 
aus der Landesliga aus der Vorsaison in 
diesem Jahr wieder gutmachen und ganz 
oben angreifen. Doch es kam anders: Statt 
nur um Punkte in der Bezirksliga zu kämp-

fen, hieß es plötzlich, gleich zwei Saisons 
parallel zu spielen – als B-Jugend in der Be-
zirksliga und als A-Jugend in der Landesliga.

Das Ziel war klar: Den Fortbestand der 
Jugendarbeit auf hohem Niveau sichern 
und einen weiteren Abstieg verhindern. 
Am Ende standen – mit Pokalspielen – über 
50 Partien in den Beinen! Dabei stellte das 
Team nicht nur einen Torrekord auf, son-
dern stellte mit Mattes Hellmann auch den 
Torschützenkönig der Bezirksliga. Spiele wie 
gegen Lengede oder Lehndorf wurden trotz 
müder Beine in letzter Minute noch gewon-
nen – ein Beweis für Moral und Teamgeist.

In der A-Jugend-Landesliga dauerte es zwar 
bis zum letzten Spieltag, bis der erste Sieg 

gelang, aber die Mannschaft ließ nie die 
Köpfe hängen. Im Gegenteil: Sie wuchs von 
Woche zu Woche mehr zusammen.

Der Lohn: Bis auf die Spieler, die nun in den 
Herrenbereich wechseln, bleibt der Kader 
zusammen und startet – gemeinsam mit 
dem Trainerteam Lars Habelmann, Tobi 
Schöler und Dennis Herrmann – hochmo-
tiviert in die neue Bezirksliga-A-Jugend-
Saison. Wir sind überzeugt, dass dieser 
integre, lernwillige und begeisterungsfähi-
ge Kader dem Verein auch in Zukunft viel 
Freude bereiten wird.

Ein besonderer Dank geht an Sebastian 
Frantzky für die tolle Zusammenarbeit mit 
der B2, an die Eltern für den nicht endenden 
Support sowie an den Förderkreis des SV 
Arminia Vechelde für die großartige Un-
terstützung in dieser außergewöhnlichen 
Saison.

Abgeschlossen haben wir die Saison dann 
mit einem gemeinsamen Aufstieg zum Bro-
cken – Herausforderungen sind irgendwie 
unsere Bestimmung.
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Fußball-Jugend
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Fußball-Jugend

B2-Jugend
Eine unvergessliche Saison 2024/2025
Da sich die B2, bestehend aus ehemaligen 
C1-, B3- und B2-Spielern sowie einiger 
Neuzugänge, möglichst schnell finden 
sollte, ging es bereits im Juni mit den ersten 
Trainingseinheiten unter Trainer Sebastian 
Franzky los. Dieser hatte die Mannschaft 
neu übernommen. In der Hinrunde wurde 
keines der sechs Ligaspiele verloren. Mit vier 
Siegen und zwei Unentschieden belegte das 
Team Platz 1 der Staffel B und qualifizierte 
sich damit für die Aufstiegsrunde. Mit 35:5 
Toren kassierte man die wenigsten Tore aller 
Teams und schoss dabei die zweitmeisten. 
In die Bezirksliga durfte sich das Team be-
reits in einem Spiel reinfühlen, als man für 
die B1 gegen Lamme II einsprang und das 
Spiel gewann. Speziell die zweite Halbzeit 
gegen Bortfeld und die erste Halbzeit gegen 
Groß Lafferde haben gezeigt, was für einen 
attraktiven und dominanten Fußball diese 
Mannschaft spielen kann.

Die offensive Spielweise wollte man auch 
in der Hallensaison bei insgesamt acht 
Turnieren zeigen. Dafür wurde viel im takti-
schen Bereich des Futsal trainiert. Am Ende 
wurden die Jungs erfolgreiche Hallenvize-
kreismeister und haben in vielen weiteren 
Turnieren tolle Leistungen gezeigt. Das 

Glück war allerdings nicht auf ihrer Seite. 
Mehrfach fehlte nur ein Tor oder ein Punkt, 
um sich mit einem Pokal zu belohnen.

Während der Osterfeiertage fand vom 17. 
bis zum 21. April 2025 die Copa Santa in 
Spanien statt. Mit weit über 200 Teams aus 
12 Ländern ist die Copa Santa eines der 

Minuten mit 0:1. Die Jungs spielten trotz 
großer Aufregung gut mit und hätten sich 
einen Punkt verdient gehabt. Im zweiten 
Spiel mussten sie sich dem ESV Freiburg 
(GER) mit 2:0 geschlagen geben. Die 
defensive Taktik setzten die Jungs klasse 
um und stellten damit die klassenhöheren 
Freiburger vor deutliche Probleme. Der 
dritte und vierte Gruppenspieltag fanden 
tags darauf in S. Cebrià de Vallalta statt. 
Das erste Spiel des Tages fiel leider aus, da 
der Gegner Granica Bogatynia (POL) nicht 
antrat. So wurde das Spiel mit 2:0 für die 
B2 gewertet. Im letzten Gruppenspiel durf-
ten sich die Jungs mit ASD SC United (ITA) 
messen. Gegen den späteren Gruppen-
sieger, der deutlich höherklassiger spielt, 
verteidigten sie sehr tiefstehend und hatten 
große Freude daran alles reinzuwerfen, um 
es den Italienern so schwer wie möglich zu 
machen. Die Italiener setzten sich am Ende 
zwar durch, jedoch endete das Spiel nur mit 
0:5. Damit schlossen die Jungs mit dem 28. 
Platz von 38 Teams in ihrer Altersklasse ab 
und erhielten alle, vor Traumkulisse und 
Feuerwerk, ihre Medaille. An diese Fahrt 
werden sich Spieler und Trainer noch sehr 
lange gerne erinnern.

Die Rückrunde möchte man dagegen 
schnell verdrängen. Einerseits spielten 
unsere Jungs in fünf der sechs Partien gut 
mit und waren meist das spielerisch bessere 
Team. Andererseits konnte nur eine der 
sechs Partien gewonnen werden, da meist 
einfache Fehler den Gegner belohnten und 
zahlreiche eigene Torchancen ungenutzt 
blieben.

Am Ende bleibt ein Jahr, auf das Spieler und 
Trainer gerne zurückblicken werden. Man 
hat sich schnell zu einem Team zusammen-
gefunden und ansehnlichen Offensivfußball 
gezeigt. Das hat Spaß gemacht und den 
Zuschauerinnen und Zuschauern viel Freude 
bereitet. DANKE!

Arminias Vereinsvorsitzende
in 104 Jahren

größten internationalen Jugendfußball-
turniere der gemeinnützigen Gesellschaft 
KOMM MIT. Mit einer beeindruckenden Er-
öffnungsfeier im Stadion von Blanes wurde 
die Copa Santa am Karfreitag eingeläutet. 
Im Anschluss begannen die Gruppenspiele 
auf den 26 Kunstrasenplätzen der Region 
Barcelona.

Am Abend startete das Team ins Turnier 
der U17 Teams und hatte das Vergnügen 
die ersten beiden Gruppenspiele im gro-
ßen Stadion zu spielen, in dem auch die 
Eröffnungs- und Abschlussfeier sowie die 
Finalspiele stattfanden. Gegen Borgosesia 
Calcio (ITA) endete das Spiel nach 2 x 20 
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Fußball-Jugend

C1-Jugend
Auch ohne Titel eine Klasse Saison
Zu Beginn der Saison 2024/25 änderte sich 
wieder vieles Grundlegend. Nach unserem 
Abstieg aus der Bezirksliga wollten wir 
natürlich gleich wieder hoch. Allerdings 
galt es wieder ein Team zu formen. Die 
Jahrgänge 09 verließen uns und es kamen 
viele Spieler des jüngeren Jahrganges 2011 
zu uns. Aufgrund der Urlaubszeit waren 
nur zwei Testspiele möglich. Alles andere 
musste mit Trainingsarbeit erledigt werden. 
Apropos Testspiel! In der ganzen Saison 
haben wir alle Testspiele verloren. Warum? 
Das kann niemand erklären.

Wir starteten in die Saison mit einem 3:0 
gegen die JSG aus Clauen. Und beendeten 
die Hinrunde mit 22 Punkten aus acht 
Spielen und einem Torverhältnis von 60:2. 
Beeindruckend! Im Laufe der Hinrunde 
gewannen wir noch einen Trainer für uns. 
Ahmad war eine absolute Bereicherung für 
das Team und hat einen großen Anteil an 
der erfolgreichen aber leider Titellosen Sai-
son. Im Pokal konnten wir bis ins Halbfinale 
vordringen, durch zwei deutliche Siege in 
den ersten beiden Runden.

Die Hallensaison verlief zu Beginn ähnlich 
stark, leider konnten wir in der Endrunde 
nicht mehr überzeugen und verpassten den 
Titel deutlich. In der Rückrunde plagten uns 
viele Verletzungsbedingte Ausfälle. Auch 
konnten wir nicht mehr an die starken Auf-
tritte der Hinrunde anknüpfen. Zudem war 
in vielen Spielen spürbar, dass wir aufgrund 
der vielen Spieler des jüngeren Jahrgan-
ges körperlich das Nachsehen hatten. So 
schlossen wir die Saison mit Platz 7 und 

16:15 Toren ab. Aufstieg futsch – Hallentitel 
futsch, aber es blieb noch das Pokalfinale 
gegen den VfB Peine II.

Übrigens, das Halbfinale gegen Stederdorf 
entschieden wir im Elfmeterschießen für 
uns.

Im Finale, leider auch nicht in Bestbeset-
zung, verloren wir dann mit 0:2. Dort fehlte 
am Ende auch ein wenig das Glück, denn 
im Großen und Ganzen war es ein ausge-
glichenes Spiel.

Auch ohne Titel haben wir eine super Saison 
gespielt. Eine überragende Trainingsbeteili-
gung im ganzen Jahr zeigt, dass wir prima 
zusammengearbeitet haben.

Unser Team konnte auch zweimal im Sta-
dion an der Hamburger Straße glänzen. 
Als Balljungen bei der Eintracht. Auch das 
bleibt in Erinnerung. Unser Saisonabschluss 
fand dann im Auebad in Wendeburg statt.

Nun blicken wir nach vorne und starten 
einen neuen Versuch den ein oder anderen 
Titel nach Vechelde zu holen.

Eure C1-Junioren

Ö�nungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 bis 19.30 Uhr

Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr

Apothekerin Christine Pandel
Peiner Straße 11 - 38159 Vechelde (im EKZ)

Freundlich
und
kompetent
rund um Ihre
Gesundheit
für Sie da !
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Fußball-Jugend

D1-Jugend
Der Umbruch in der D1 hat sich ausgezahlt!
Liebe Sportkameradinnen und Sportkame-
raden, zum Ende der letzten Saison gab es 
Unstimmigkeiten zwischen dem Verein und 
dem damaligen Team der D1, sodass uns 
der komplette 2012er Jahrgang am Ende 
der letzten Spielzeit verlassen hat. So ein 
Umbruch ist auch immer eine Chance für 
einen Neuanfang!

Unser Trainerteam hat den neuen Kader 
aus 10 Spielern der vorherigen E1, einen 
externen Neuzugang und vier Spielern der 
vorherigen D2 zusammengestellt.

Bei der Auswahl der Spieler haben wir be-
sonders auf die charakterliche Stärke Wert 
gelegt. Das Team ist in kürzester Zeit zu 
einer echten Einheit zusammengewachsen 
und wir Trainer sind froh diesen Umbruch 
durchgeführt zu haben.

In der Hinrunde konnten wir alle Spiele 
souverän gewinnen und haben uns somit 
für die Kreisliga qualifiziert. Auch wenn 
wir den Gegnern körperlich unterlegen 
waren, konnten wir mit enormer Laufbe-
reitschaft und Spielwitz die Spiele für uns 
entscheiden.

Die Hallensaison konnten wir mit einem 
starken zweiten Platz abschließen.

Das Team hat sich stetig weiterentwickelt. 
Wir hatten eine super Trainingsbeteiligung 
und auch neben dem Sportplatz haben die 
Jungs viel miteinander unternommen.

Nach der Winterpause starteten wir stark 
in die Meisterrunde und konnten die ersten 
Spiele deutlich gewinnen. Am Ende haben 
wir einen guten dritten Platz erzielt.

Dadurch, dass wir fast nur mit einem jün-
geren Jahrgang gespielt haben, sind wir 
mächtig stolz auf unsere Jungs! Sogar die 
Leistungszentren von Vereinen aus der 2. 

Bundesliga sind auf unsere Spieler aufmerk-
sam geworden.

Die Mannschaft hat ein Riesen-Potential 
und wird dem Verein zukünftig noch viele 
Freude machen. Leider tritt das komplette 
Trainerteam beruflich sowie persönlich 
zurück. Wir wünschen dem neuen Trainer-
stab mit Basti Stautz, Luca Faustmann und 
Martin Reimers alles Gute und viel Erfolg!

Mit sportlichen Grüßen
Waldemar Hartmann, Stephan Jäger 

und Sebastian Rau

Am 2. Juli fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Förderkreises statt. An 
diesem Abend wurde Walter Anderweit als 
1. Vorsitzender verabschiedet. 

Der Förderkreis existiert seit 38 Jahren. Walter 
hat den Förderkreis mit gegründet, war in der 
gesamten Zeit 1. Vorsitzender und wollte das 
Amt nun gern in andere Hände übergeben. 

Dem Förderkreis gehören mittlerweile 67 
Mitglieder an, das ist auch Walters Verdienst 
und zeugt von seinem außergewöhnlichen 
Engagement. Auf der Jahreshauptversamm-
lung wurde Walter ausführlich gedankt und 
auch an dieser Stelle möchten wir dies noch 
einmal tun.

Neu gewählt wurden auf der Jahreshaupt-
versammlung Ullrich Rieke als 1. Vorsitzender 
und Christopher Paulmann als 2. Vorsitzender.

Der SV Arminia konnte in den 38 Jahren 
vom Förderkreis mit mehr als 120.000,- Euro  
unterstützt werden; in den letzten Jahren 
z.B. für die Anlage des Kleinfeldplatzes, die 
Einrichtung der neuen Umkleidekabinen, die 
Anschaffung der Jugendtore für den Kunst-
rasenplatz und eines Tischtennis-Roboters. 
Wir werden weiterhin einzelne Projekte 
des SV Arminia fördern und außerdem die 
Mannschaften bei der Beschaffung von 
Ausrüstung, mit Fahrtkostenzuschüssen und 

Förderkreis Arminia Vechelde

Jugendleiter Tobi Schöler (links) überreichte 
Walter Anderweit ein Trikot der Jugendabteilung 
mit den Unterschriften der jeweiligen Kapitäne.

kleineren Summen für die Mannschaftskas-
sen unterstützen.

An dieser Stelle möchten wir darauf hinwei-
sen, dass weitere Mitglieder im Förderkreis 
jederzeit herzlich willkommen sind. Der 
Jahresbeitrag beträgt 100,- Euro und hier-

für wird eine Spendenbescheinigung zur 
steuerlichen Berücksichtigung ausgestellt. 
Wenn ihr an unserer Arbeit interessiert seid, 
sprecht uns gerne an.

Ullrich Rieke Christopher Paulmann
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender
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Fußball-Jugend

E1-Jugend
Die Saison 2024/25, U11 (Jg. 2014)
Im Sommer 2024 starteten Boris Werner und 
Martin Reimers mit 17 Kindern personell 
robust als E1 in die neue Spielzeit. Gespielt 
wurde wie im Vorjahr auf 7er-Feld. Die jahr-
gangsreine Mannschaft bestand nun voll-
ständig aus Spielern des älteren Jahrgangs. 
Ziel: ein nächster großer Schritt im Übergang 
vom „Experiment Kinderfußball“ zu einem 
gefestigten Team für die Folgesaison in der 
D-Jugend.

Nach einer schwierigen Vorjahres-Saison 
als jüngerer E-Jugend-Jahrgang mit einigen 
schmerzlichen Niederlagen galt es zu Saison-
beginn, zunächst das verloren gegangene 
Selbstvertrauen der Jungs wieder aufzubau-
en. Wir meldeten also für die Hinrunde ein 
mittelstarkes Team in Staffel C. McDonald’s ein und ließen den Tag voller 

Stolz ausklingen. Derartig beflügelt traten 
wir die restliche Hinrunde an und wurden 
am Ende souverän Staffelsieger.

Für die Hallensaison meldeten wir nun zwei 
5er-Teams und wurden entsprechend des 
Staffelsiegs mit beiden Teams in die Staffel 
1 eingeteilt. Hier wendete sich das Blatt und 
wir trafen auf durchweg starke Gegner, so 
dass jedes Ergebnis hart erkämpft werden 
musste. Einige Spiele gingen aber auch 
verloren.

Das Highlight dieses Winters war der Mann-
schaftstag in der Sporthalle in Vechelade 
kurz nach dem Jahreswechsel. Dieses Event 
hatten sich die Trainer ausgedacht, um die 
angespannte Stimmung nach den Rück-
schlägen bei den Hallenturnieren wieder 
etwas aufzuhellen und den Kids Zeit für 
sich als Team zu geben. Morgens wurde 
regulär in Sierße trainiert. Nach einer kurzen 
Mittagspause ging es dann nach Vechelade, 
wo Freizeit auf dem Programm stand. Es 

wurde natürlich erneut viel gekickt, Kar-
ten, Fußball-Billard und auch Tischtennis 
gespielt. Außerdem gab es ein tolles Buffet, 
das die Eltern auf die Beine gestellt hatten. 
In Summe ein wunderbarer Tag.

Nach den Osterferien ging es endlich wieder 
auf den grünen Rasen zurück. Und zwar 
in der sog. „Champions League“, wie wir 
die neu zusammengestellte Kreisliga in 

Der Plan ging gut auf: Gleich die ersten bei-
den Saisonspiele wurden gewonnen. Gegen 
Lengede 2 mit 9:2 und gegen Woltwiesche 
2 mit 6:2. Weiteren Rückenwind bekamen 
die Jungs durch ihre neuen Trikots des Mö-
belhaus Porta, die wir im Sommer bei einem 
Preisausschreiben gewonnen hatten und 
Ende September als Mannschaftsausflug in 
Braunschweig abholen konnten. Am Ende 
fielen wir mit der ganzen Mannschaft bei 

der Rückrunde nannten. Warum? In dieser 
Kreisliga fanden sich sämtliche Staffelsieger 
der Hinrunde wieder und spielten um die 
Kreismeisterschaft der E-Jugend. Erneut 
mussten wir unser Können Woche für Woche 
beweisen und hart für jedes Tor kämpfen. Der 
Auftaktsieg gegen Wendezelle wurde dem-
entsprechend ausgiebig gefeiert. Es folgten 
vier Niederlagen. Ergebnis: Platz 5, worauf 
wir nach dieser wirklich herausfordernden 
Saison mächtig stolz sind.

Ziel erreicht – jetzt kann es weitergehen:
D-Jugend wir kommen!

McDonald’s im September 2024
Endlich wieder
draußen im
April 2025

Trikot-Abholung bei Porta im September 2024
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Fußball-Jugend

E2/E3-Jugend
Mit 26 Spielern waren wir im August 2024 
als E2/E3 angetreten, um den SV Arminia 
Vechelde würdig zu vertreten. Nach einigen 
anfänglichen Erfolgen mussten wir aber ge-
gen Mannschaften aus vorwiegend älteren 
Jahrgängen doch häufig Lehrgeld zahlen, 
sodass die teils hoch gesteckten sportlichen 
Ziele nicht wirklich erreicht wurden.

Auch der Start in die Hallensaison 2024/25 
verlief etwas holprig, wenngleich hier letzt-
lich im Frühjahr der Einzug in die Platzie-
rungsrunde geschafft wurde. Ein 4. und 5. 
Platz von 12 Mannschaften kann sich dann 
durchaus sehen lassen. Die Wintersaison 
brachte aber auch Veränderungen im Trai-
nerteam mit sich, sodass jetzt mit Andreas 
Wernicke als neuen Trainer, Lukas Gahren 
als Co-Trainer und Abel Andres als Betreu-

er in die Rückrunde gestartet wurde. Hier 
langte es dann letztlich nur für einen Platz 
im Mittelfeld, aber mit deutlich erkennba-
ren spielerischen Fortschritten.

Ein Highlight der Saison war der große 
Amateurspieltag am 26. April 2025 beim 
VfL Wolfsburg, wo wir im Vorfeld des 
Bundesligaspiels gegen sehr starke Teams 
antreten mussten und in unserer Vorrunde 
den 3. Platz in der Gruppe erreichten. In 
der Finalrunde der besten Dritten belegten 
wir dann nach starken Leistungen souverän 
den 1. Platz.

Zwei Sponsoren haben wir in dieser Saison 
für uns gewonnen; „EIGENHEIM38 – Im-
mobilien in ihrer Region“ stellt uns die 

Armine Frank Gerloff
wurde 65 Jahre alt

Trainingsanzüge zu Verfügung, während 
die „Löwen-Apotheke Vechelde“ ihr En-
gagement erneuert hat, sodass wir nun mit 
neuen Spieltrikots in die kommende Spiel-
zeit starten werden. Auch an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön. Nach einigen 
Abgängen sind wir mit einem etwas verklei-
nerten Kader als nun gemeinsame E2 gut 
aufgestellt und gehen mit viel Teamgeist 
und Erwartungen in die Saison 2025/2026

Andreas Wernicke
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Fußball-Jugend

F-Jugend
Wir starteten, eigentlich ohne Pause, in 
die neue Vorbereitung. Die Kinder wollen 
Fußball spielen, Freunde treffen und Spaß 
haben. Wo macht man diese Dinge am 
besten? Natürlich auf dem Sportplatz.

Mittlerweile zählte unsere Mannschaft des 
jüngeren Jahrgangs 34 Kinder. Die Spieltage 
draußen, wie auch in der Halle verliefen 
durchweg positiv für unsere kleinen Armi-
nen. Viele Ballkontakte, viele Tore und viel 
Spaß standen immer am Ende des Tages 
bei uns ganz oben.

Als Highlight für die Kinder, stand das ge-
meinsame Abschlusszelten auf dem Plan. 
Vielen Dank nochmal an die Feuerwehr 
Wendeburg, für die bereitgestellten Zelte. 
Eine große Fußball-Dartscheibe und ein 
paar Tore auf dem Feld reichten den Kindern 
aus, um einen superschönen Tag zu ver-
bringen. Ob quatschen, toben oder Eltern 
gegen Kinder im Fußball. Spaß hat es alle 
Male gemacht. Man merkt das die Kids uns 
Eltern in der Ausdauer weit überlegen sind. 
Am Abend gab es Pizza vom Vereinsheim 
Vechelde. Danke auch hier an Gian Luca 
und sein Team. Dann ging es wieder weiter 
mit, natürlich, Fußball spielen.

Am nächsten Morgen, kehrten wir wieder 
bei Gian Luca ein, um Kräfte für den Tag 
zu sammeln. Ein schönes Frühstücksbuffet 
erfreute Groß und Klein. Danach spielten 
wir noch ein Turnier, welches müde und 
kräftezehrend erfolgreich über die Bühne 
gebracht wurde.

Mit dem jetzigen Beginn der neuen Saison, 
werden wir der ältere Jahrgang in der F-
Jugend sein. Wir freuen uns sehr, auf die be-
vorstehenden Aufgaben, hoch motivierten 
und Fußballbegeisterten Kindern, immer 
mehr beim Wachsen zuschauen zu dürfen. 
Als Mannschaft, als Team und als Verein.

Ein großer Dank nochmal an alle Eltern, die 
immer bereit sind, mehr zu tun als Ihren 
Kindern beim Fußball zuzuschauen. Egal ob 
Hilfe beim Aufbau, beim Verkauf oder bei 
Spenden für die Spielfeste. Ihr seid immer 
vorn dabei und dafür danken wir euch von 
Herzen.

Euer Trainerteam
Steffen Hartung, Christian Wiegmann, 

Stefan Komljenovic

Auch das man mal verloren hat, war sehr 
prägend für die Kinder. Dieses Gefühl, auch 
mal sauer auf sich selbst zu sein, muss er-
lernt werden und so sind die Kinder noch 
mehr zusammengewachsen, weil es jeden 
Mal getroffen hat. Die starke Bindung, 
der Zusammenhalt untereinander, engste 
Freunde zu haben, die für einen da sind. 
All das können wir als Trainerteam den 
Kindern hoch anrechnen und sind stolz 
darauf, solch starke Persönlichkeiten, in den 
jungen Jahren, bei uns zu haben.

Devin Loos, Mila Hartung, Marlon Lazar,
Neo Wiedener, Mattiehs Aust
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Fußball-Jugend

Liebe Eltern, Kinder und Fußballfreunde, 
die Fußballsaison 2024/25 ist nun beendet, 
und wir möchten die Gelegenheit nutzen, 
auf ein tolles Jahr mit unserer G-Jugend 
(Jahrgang 2019) zurückzublicken.

Unsere kleinen Kicker haben mit viel Freude, 
Ehrgeiz und Teamgeist gespielt und trainiert. 
Es gab viele schöne Momente, spannende 
Spiele und wertvolle Lernerfahrungen. Von 
Anfang an stand der Spaß im Vordergrund: 
spielerisches Lernen, freies Bewegen mit 
dem Ball und erste Erfahrungen im Team.

Trainiert wurde während der Freiluftsaison 
zweimal pro Woche und im Winter einmal 
pro Woche. Dabei lag der Fokus stets auf 
Bewegung, Freude und Teamgeist. Die ganze 
Saison über nahmen wir an Funino-Festivals 
teil – eine perfekte Gelegenheit für die 
Kinder, ohne Leistungsdruck Spielpraxis zu 
sammeln und die Atmosphäre eines echten 
Fußballspieltags zu erleben. Es war eine 
große Freude zu sehen, wie mutig und mo-
tiviert die Kleinen auftraten und wie sehr sie 
sich über jedes Tor freuten – ganz gleich, ob 
selbst erzielt oder gemeinsam vorbereitet.

Besonderer Dank und Veränderungen im 
Trainerteam: Unser Trainer Michael Weiberg 
musste sein Traineramt aus beruflichen Grün-
den leider aufgeben, und auch Sven Schön-
berg hat unsere G-Jugend verlassen, um ab 
März den Jahrgang 2020 zu übernehmen. 
Vorausgegangen war die Trennung des ge-
mischten Jahrgangs 2019/2020 im Frühjahr.

Wir danken beiden herzlich für Ihr groß-
artiges Engagement, Ihren unermüdlichen 

G-Jugend

Einsatz und die zahlreichen Stunden, die Sie 
mit viel Geduld, Freude und Hingabe in die 
Arbeit mit der Mannschaft investiert haben.

Seit März werden die Kinder von Dennis 
Pasemann, Rafael Prinz, Karol Kabala und 
David Krügel trainiert.

Ein großer Dank geht auch an unsere 
Sponsoren: Die Firma WIS Bau hat unseren 
Kindern kostenlose Trainingsjacken gespon-
sert – vielen Dank für diese tolle Unterstüt-
zung! Ebenso bedanken wir uns bei der VTS 
GmbH, die unsere Kinder mit einem Satz 
Trainings-Trikots ausgestattet hat.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen 
Eltern, die ihre Kinder mit Begeisterung zum 
Training und zu den Spieltagen begleitet 
haben – sowie unseren Trainern, die mit 
viel Geduld und Leidenschaft Woche für 
Woche tolle Arbeit leisten.

Wir freuen uns schon jetzt auf die kom-
mende Saison und starten mit viel Elan und 
neuen Zielen in das Fußballjahr 2025/26.

Der Jahrgang 2019 ist auf einem tollen Weg 
– und wir sind stolz, diesen Weg gemein-
sam mit euch gehen zu dürfen.

Euer Trainerteam

Cachanring 2
38159 Vechelde

Tel. 05302 | 90 16 50
Fax 05302 | 90 16 49

info@die-werbepartner.de



Hildesheimer Straße 24 • 38159 Vechelde
Tel. 05302 - 6343

Friseur Safak
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Cut - Color & more

Büssingstraße 8
38176 Wendeburg

Tel. 05303 - 979679

Albert-Schweitzer-Str. 49
38226 SZ-Lebenstedt
Tel. 05341 - 16027

Cut-Club
Cut - Color & more

Hildesheimer Straße 93
38159 Vechelde

Tel. 05302 - 8050980

Einfach anrufen:

0170 - 306 48 17

Friseur/in
Salonleiter/in

für sofort !
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Fußball-Damen

1. Damen

Hildesheimer Straße 24 • 38159 Vechelde
Tel. 05302 - 6343

Friseur Safak
�����

Cut - Color & more

Büssingstraße 8
38176 Wendeburg

Tel. 05303 - 979679

Albert-Schweitzer-Str. 49
38226 SZ-Lebenstedt
Tel. 05341 - 16027

Cut-Club
Cut - Color & more

Hildesheimer Straße 93
38159 Vechelde

Tel. 05302 - 8050980

Einfach anrufen:

0170 - 306 48 17

Friseur/in
Salonleiter/in

für sofort !

Rückblick auf die Saison:
Zwei Halbzeiten, zwei Gesichter
Die Saison begann mit Rückenwind. In der 
Hinrunde zeigte unsere Damenmannschaft 
starke Leistungen, spielte mutig und be-
lohnte sich verdient mit 19 Punkten zur 
Winterpause. Doch die Rückrunde hatte 
es in sich – und stellte das Team vor einige 
Herausforderungen. Einige Abgänge im 
Winter und zahlreiche verletzungsbedingte 
Ausfälle warfen die Planung durcheinander. 
Trotz aller Bemühungen konnten wir in der 
Rückrunde nur vier Punkte mitnehmen und 
beendeten die Saison schließlich auf dem 
13. Platz. Der Klassenerhalt war dem Team 
aber nicht mehr zu nehmen.

In dieser schwierigen Phase kam es auch 
zu einem Wechsel auf der Trainerbank. Seit 
der Rückrunde steht Thomas Koukal, ein 
erfahrener Coach im Damenfußball, an un-
serer Seite. Mit seiner klaren Linie, seinem 
Engagement und seinem Humor hat er es 
geschafft, das Team neu zu motivieren und 
für frischen Wind zu sorgen – auch wenn 
die sportlichen Ergebnisse (noch) nicht 
mitziehen konnten.

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere 
treuen Unterstützer: Die Öffentliche Versi-
cherung Thomas Melzer sowie die Löwen-
Apotheke Vechelde, die uns nicht nur 

finanziell, sondern auch mit viel Herzblut 
zur Seite stehen. Die Öffentliche Versiche-
rung sponserte uns zu Saisonbeginn schicke 
Präsentationsanzüge, die Löwen Apotheke 
stattete uns bereits das zweite Mal mit 
grün-weißen Trikots aus. Vielen Dank!

Zum Saisonabschluss hieß es: shaken statt 
schießen – bei einem gemeinsamen Cock-
tailkurs im Siebenschläfer in Braunschweig 
wurde gemixt, gelacht und auf den Team-

geist angestoßen. Und wer dachte, das 
war’s – der lag falsch: Nach der Saison 
ging es gemeinsam mit dem neuen Trainer 
nach Mallorca! Ein unvergesslicher Trip, der 
Teamgefühl, Humor und Zusammenhalt auf 
ein ganz neues Level hob. Auch abseits des 
Platzes zeigt sich: Dieses Team lebt.

Mit frischer Energie, neuen Perspektiven 
und jeder Menge Motivation freuen wir 
uns jetzt schon auf die kommende Saison!

Das Team Arminia auf dem
Getränkewagen beim Osterfeuer

Arminen-Urgestein
„Riese” Sanner wurde 75 Jahre
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Fußball-Juniorinnen

C1-Juniorinnen
Die neue Saison startete mit einem neuen 
Trainergespann – Felix Poser und Nele 
Hagedorn.

Um in die „Meisterrunde“ zu kommen, 
musste man den 3. Platz erreichen und das 
gelang auch, mit einer Niederlage und zwei 
Unentschieden wurde man zweiter in der 
Tabelle. Bevor es zur „Meisterrunde“ kam, 
wurde auch die Hallenmeisterschaft ausge-
spielt. Nachdem die Vorrunde gespielt war, 
musste man sich nur Lehndorf geschlagen 
geben aber man war für die Endrunde 
qualifiziert. Dann wurde ein Trainerwechsel 
vollzogen und es kam Dennis Cornwall (Trai-
ner 2. Herren) für Felix Poser (auch an dieser 
Stelle nochmal DANKE). Die Endrunde in der 
Halle war an Spannung nicht zu überbie-
ten… am Ende des Tages holten die Mädels 
die Vizehallenmeisterschaft ohne Gegentor.

Die erste Runde im Pokal war ein Freilos, so 
dass die Mädels erst in der 2. Runde ihr Match 
hatten. Das wurde souverän gewonnen und 
man stand schon im Halbfinale. Das Halbfi-
nale hatte es in sich, denn es Stand kurz vor 
Schluss (eine Minute vor Schluss der Nach-
spielzeit) 4:3 für den Gastgeber. Die Mädels 
erzwangen das 4:4 durch Aimee Cornwall 
und retteten sich ins 8-Meter-Schießen. Man 
gewann das 8-Meter-Schießen und stand im 
Finale des Pokals. Was dann passierte war 
nicht mehr zu verstehen… der Jugendob-
mann legte Einspruch ein gegen die Wer-
tung, da der Schiedsrichter drei Schützinnen 
schießen ließ anstatt der Regelkonformen 
fünf. Alle weiteren Einzelheiten würden den 
Rahmen sprengen und so kam es zu einem 
Wiederholungsspiel des Halbfinals. Selber 
Ort, selbe Mannschaft., aber was die Mädels 
da abgerissen haben... Wahnsinn. Man ge-
wann 10:1 und stand somit SAFE im Finale. 

Das Finale im Hinterkopf musste natürlich 
erstmal der Ligabetrieb absolviert werden. Es 
waren nur herausragende Spiele dabei, tak-
tisch sehr diszipliniert und effektiv vorm Tor, 
einfach klasse was die Mädels in der Meister-

runde leisteten. Zwei Spieltage vor Schluss 
stand die Meisterschaft schon fest, das ist 
schon einmalig. Natürlich wurde das nächste 
Spiel verloren aber es war im Endeffekt egal. 
Das letzte Saisonspiel wurde standesgemäß 
mit 9:2 gewonnen. Im Anschluss feierten wir 
den Saisonabschluss mit allen Spielerinnen 
und auch den Eltern. Es gab lecker Pizza aus 
dem Sportheim und wir feierten bis zum 
Abend hin die Meisterschaft.

Dann stand ja noch das Pokalfinale an… Ziel: 
Double-Siegerinnen!? Es war zum Greifen 
nah. Wir trafen uns zum Frühstück um die 
Zeit vor dem Spiel gemeinsam zu verbringen 
und kleine Einzelgespräche zu führen.

Das Finale fand in Vordorf statt gegen den 1. 
FC Wolfsburg. Vor großer Kulisse waren wir 
in den ersten Minuten ein wenig nervös aber 
das legte sich. Es war eine kleine Machtde-
monstration, was die Mädels zeigten… End-
stand 5:1 DOUBLE-SIEGERINNEN!!! Zweimal 
Doppelpack von Mia Reimers, zweimal von 
Kimi Lisson und ein Tor von Jette Huth. Im 
Anschluss feierten wir mit unseren Zuschau-
ern und machten zig Bilder 

Man muss schon den Hut ziehen, was die 
Mädels an Leistung die ganze Saison abge-
rissen haben und es ist nicht verwunderlich, 
dass wir drei Spielerinnen in der Torjäger-
wertung stellen: Kimi, Jette und Aimee. Die 
beste Torjägerin im Kreis stellen wir auch: 
Kimi Lisson.

Eine erfolgreiche Saison ist zu Ende und 
gekrönt mit dem Double!! Stark Mädels!

Dennis Cornwall
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C2-Juniorinnen
Da wir in dieser Saison viele Mädels der 
Jahrgänge 2010/2011 hatten gab es 
erstmals zwei Mädchenteams in einer 
Altersklasse.

Wir wollten allen Spielerinnen so viel Spiel-
zeit wie möglich geben, sodass es zusätzlich 
eine C2 gab. Die Mädels haben als Team 
zusammengefunden und konnten sich 
trotz weniger Erfolge in Form von Punkten 
auf dem Papier dennoch weiterentwickeln. 

Einmal in der Woche fand ein gemeinsames 
Training mit der C1 statt, einmal wurde sepa-
rat trainiert. Zu Beginn der Saison fand für die 
D- und C-Mädchen ein Training bei unserem 
Partnerverein Eintracht Braunschweig auf 
dem Trainingsplatz neben dem Stadion statt.

Ein großer Dank geht an die Hebamme 
Vanessa Bergmann, die unsere Mädels mit 
schicken Aufwärmshirts ausgestattet hat.

Auch neben dem Platz gab es einige Ak-
tivitäten und viel Spaß. Die Mädels waren 
in dieser Saison Ballmädchen bei einem 
Spiel von Eintracht Braunschweig in der 2. 
Bundesliga. Zudem fand eine gemeinsame 

Weihnachtsfeier sowie ein Saisonabschluss 
mit der C1 statt. Zum Abschluss war das 
DFB-Mobil zu Gast. Ein Trainer vom DFB 

absolvierte mit den C-Mädchen eine span-
nende Trainingseinheit.

Zwei Mannschaften - ein Team!
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D-Juniorinnen
Abschlussbericht Saison 2024/25
Gefühlt haben wir gerade noch überlegt, 
wer von den 2014er Mädchen mit in die 
D aufsteigen sollte, schon ist die Saison 
wieder vorbei. Es ist wie so oft: wenn viel 
passiert, rast die Zeit. 

Wir haben die komplette Saison das Training draußen durchgezogen

Hier der Schnelldurchlauf:
Im Herbst in brandneuen Trikots Staffeldritte 
geworden und für die Kreisliga qualifiziert. 

Im Winter einige Hallenturniere auswärts 
gespielt (auch mal als Sieger oder Zweite 
wieder nach Hause gekommen), eine tolle 
Weihnachtsfeier mit Filmen, Fußball, Pizza 
und Plätzchen gehabt und die Hallenrunde 
als 9. beendet. Im Frühling mit zwei von 
drei gewonnenen Testspielen hoffnungsvoll 

Richtung Ligaauftakt geblickt und dort 
schlussendlich nur ein Spiel gewinnen 
können. 

Im Sommer den Pokal sausen lassen (un-
freiwillig, weil uns der Termin nicht bekannt 
war) und dafür als Saisonabschluss eine 
Mannschaftsfahrt zu einem 3-tägigen Tur-
nier nach Bremen unternommen.

Was so nüchtern klingt, war eine wirklich 
schöne Zeit, die wir mit einem Haufen tol-
ler Mädchen verbringen durften. Unserem 

Hallensaison Haufen. Deswegen geht es mit uns an 
der Linie im August mit einigen Aufrück-
erinnen aus der E – auf die wir uns schon 
freuen –, einer neuen Spielerin, die unser 
Team auf der linken Seite verstärken wird, 
und drei Mädchen, die – obwohl 2012er 
Jahrgang – bei uns bleiben werden, in die 
nächste Spielrunde. In dieser werden wir 
mit unserem Kader mit einer D und einer 
C antreten. Mögen uns die Spielplangötter 
gnädig sein und wir von Verletzungen ver-
schont bleiben.

Miriam Stranz und Matthias Ebert

Nachbesprechung des 4:0 Sieges gegen Bortfeld
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E- und F-Juniorinnen
Mädchen-Fußball „boomt“ in Vechelde
Zu Beginn der Saison startetet wird mit 
15 Mädchen im Alter zwischen 6 und 10 
Jahren. Hätte uns jemand gesagt, wie das 
am Ende der Saison aussieht, wir hätten 
es nicht für möglich gehalten. Für die F-
Juniorinnen hatten wir gerade ausreichend 
Mädchen für ein Kinderfußball-Team zu-
sammen und haben daher auch nur eine 
Mannschaft gemeldet. Die F-Juniorinnen 
spielten wie in der Vorsaison bei den Spiel-
festen der G-Jungs mit. 

Bei den E-Juniorinnen haben wir ebenfalls 
eine Mannschaft gemeldet. Zu unserer 
Freude fand sich in dieser Altersklasse eine 
reine Mädchen-Liga zusammen aus den 
Kreisen Peine, Gifhorn, Braunschweig und 
Wolfsburg mit insgesamt neun Teams.

Erstmals konnten die Mädchen beider 
Teams in einheitliche Trikots auflaufen, die 
wir vom Fahrradgeschäft Schaltwerk aus 
Vechelde zu Beginn der Saison gesponsert 
gekommen haben. Beim gemeinsam Foto-
termin legte Marco Habich vom Schalt-
werk noch einen drauf und gab uns einen 
großzügigen Zuschuss für neue Trainings-
Anzüge, die wir umgehend angeschafft 
haben. Dafür möchten wir uns an dieser 
Stelle nochmal herzlich bedanken.

Die F-Juniorinnen hatten viel Spaß und 
Freude bei ihren Spielfesten und konnten 
ihr fußballerisches Talent mit vielen Toren 
und Siegen unter Beweis stellen. Bis zum 
Ende der Saison haben so viele weitere 
Mädchen den Weg in unser Team gefunden, 
dass wir mit drei reinen Mädchen-Mann-
schaften bei den Turnieren starten konnten. 

Auch die E-Juniorinnen haben in der Mäd-
chen-Liga eine tolle Saison gespielt. Das Team 
wurde komplett neu zusammengestellt und 

Mit drei Mädchen-Teams beim Fußball-Fest

Aufmerksames Zuhören bei der Einheit
mit den Trainern vom DFB-Mobil

Abklatschen mit Eintracht-Legende „Pfitze” beim Saison-Abschluss im Stadion

musste sich erstmal einspielen. Die Mädchen 
haben sich hervorragend als Team gefunden 
und am Ende wurde es ein hochverdienter 
vierter Platz in der Tabelle mit genau 99 ge-
schossenen Toren.

den Mädchen organisiert. Die Weihnachts-
feier in der Kletterhalle mit anschließendem 
Pizza-Essen fand große Begeisterung. Im 
Frühjahr 2025 haben wir dann mehrere Pro-
fi-Fußballspiele besucht. Wir waren beim 
Bundesliga-Spiel der Frauen-Bundesliga in 
Wolfsburg gegen Frankfurt eingeladen, ha-
ben das Länderspiel der deutschen Damen 
gegen Schottland besucht und waren als 
Einlauf-Kids bei Eintracht Braunschweig zu 
Gast im Heimspiel gegen Berlin.

Um die Mädchen auch fußballerisch weiter 
entwickeln zu können, haben wir das DFB-
Mobil mit speziell ausgebildeten Trainern 
eingeladen. Sowohl Spielerinnen, als auch 
das Trainer-Team konnten viele wertvolle Ide-
en und Impulse mitnehmen. Beim gemein-
samen Eis-Essen, mit abschließendem Spiel 
„Team gegen Trainer“ ließen wir die Saison 
langsam ausklingen. An einem der heißen 
Tage kam noch eine lustige Wasserschlacht 
auf dem Sportplatz dazu.

Nach den Spielfesten nahmen die F-Juniorin-
nen mit zwei Teams an einem reinen Mädchen-
Turnier in Poggenhagen teil. Beide Teams 
schlossen das Turnier sehr erfolgreich ohne 
Niederlagen auf den ersten beiden Plätzen ab.

Kurz vor Saison-Ende konnten wir uns über 
eine großzügige Spende der Braunschwei-
gischen Landessparkasse freuen. Wir erhiel-
ten 20 neue Fußbälle mit zwei Ballsäcken 
und eine spezielle Kinder-Medizintasche, 
für die wir uns bedanken möchten.

Den Saison-Abschluss haben wir mit einer 
Stadion-Führung, Trainings-Einheit und 
einem Abendessen im Eintracht-Stadion 
in Braunschweig gefeiert. Wir blicken zu-
rück auf eine wirklich tolle Saison mit viele 
Spielen und Highlights und insgesamt 35 
aktiven Spielerinnen. Das so viele Mädchen 
mit Begeisterung bei uns Fußball spielen ist 
einfach fantastisch!

Spaß und Teamgeist stand für uns im Mit-
telpunkt der Saison. Neben den Trainings-
Einheiten haben wir tolle Events für und mit 
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1. TT-Herren
Arminias erste Herren hat in der Verbands-
liga Süd zum zweiten Mal in Folge einen 
hervorragenden 4. Platz eingefahren. 

Die Mannschaft um Kapitän Josef Rempe 
hatte bis zum Schluss sogar die Chance auf 
den dritten Platz, musste im entscheidenden 
Spiel aber auf Frontmann Sven Arnhardt 
verzichten. Trotzdem ist der vierte Platz ein 
großer Erfolg! Speziell in den Heimspielen 
haben wir tolle Ergebnisse erzielen können. 
Dafür gebührt den zahlreichen Zuschauern 
einen Riesendank. Keine andere Mannschaft 
hat annähernd so viele Zuschauer wie wir, 
für jede Gastmannschaft ist es ein Highlight, 
nach Vechelde zu kommen. 

Ein besonderes Highlight in dieser Saison 
war das Heimspiel gegen Seelze, bei dem 
uns eine Tischtennis-AG des Gymnasiums 
Groß Ilsede besuchte. Die kleine Halle am 
Schützenplatz platzte aus allen Nähten, 
ein tolles Event für alle Anwesenden! Mit 
Spannung erwarteten wir auch die Spiele 
gegen Ligaprimus TSV Schöppenstedt. Der 
finanzstarke Aufsteiger verfolgt mittelfristig 
das Ziel 3. Liga, dementsprechend war dort 
auch nichts zu holen, es war aber trotzdem 
eine schöne Möglichkeit, sich mit solchen 
starken Spielern zu messen.

Im Vorgabe-Kreispokal konnten wir den drit-
ten Platz einfahren, leider verloren wir wie im 
Vorjahr knapp gegen Woltorf (Bezirksliga). 

5:0 Punkte Vorsprung war einfach eine zu 
große Hypothek. Trotzdem war die Teilnahme 
wieder ein voller Erfolg mit vielen Spielen auf 
Kreisebene gegen sympathische Gegner.

Zum Personal: Leider hat uns Patrick Lippe 
frühzeitig mitgeteilt, dass er in der Saison 
2025/2026 nicht mehr zur Verfügung steht 
und den Schläger vorerst an den Nagel 
hängt. Wir danken dir, lieber Patrick, für dei-
nen Einsatz für grün-weiß und hoffen, dass 
du es dir bald nochmal anders überlegst!

1. TT-Herren v.l.: Josef Rempe, Matthias Artelt, Patrick Lippe, Pascal Preis,
Jan Fichtner, Sven Arnhardt

Glücklicherweise ist es uns gelungen, mit 
Gabor Nagy einen Neuzugang verpflichten 
zu können. Gabor war vorher über 20 Jahre 
für den SSV Neuhaus aktiv, teilweise auch 
als Spartenleiter. Aktuell geht er in der 
Oberliga an die Tische und wird uns daher 
auch im oberen Paarkreuz verstärken. Wir 
freuen uns, dass wir mit Gabor einen so-
wohl sportlich als auch menschlich tollen 
Neuzugang gefunden haben!

Bei der traditionellen Weihnachtsfeier der Tischtennis-Abteilung wurden folgende 
Aktive für besondere Leistungen geehrt v.l.: Hartmut Novin, Pascal Preis, Hansi Weich, 
Henning Butschkow, Tobias Eckstein, Carsten Gruhn und Jan Fichtner.

SV Arminia Vechelde
von 1921 e.V.

Albert-Schweitzer-Straße 2a
38159 Vechelde

www.arminia-vechelde.de
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3. TT-Herren

Sensationeller Aufstieg in die Landesliga
Auch zur Saison 2024/25 konnten wir 
uns wieder eine namhafte Verstärkung 
angeln. Der ehemalige Zweitligaspieler 
Arnd Ahlbrecht wechselte aufgrund unse-
rer hervorragenden Trainingseinheiten zu 
uns. Trotzdem gab es im Vorfeld mit dem 
Landesligaabsteiger SV Union Salzgitter II 
und dem mit vielen aufstrebenden Talenten 
spielenden TTC Grün-Gelb BS zwei Konkur-
renten, die von den Leistungswerten vor 
uns einzustufen waren. 

In der Hinserie konnten wir allerdings 
bei Union ein 8:8 erkämpfen und gegen 
Grün-Gelb gewannen wir am Ende etwas 
glücklich mit 9:7. Somit waren wir am Ende 
der Hinserie mit 17:1 Punkten aufgrund 
des schlechteren Spielverhältnisses über-
raschend Zweiter hinter Union.

Leider verpatzten wir den Start in die Rück-
serie mit einem Unentschieden in Broitzem, 
sodass wir vor dem Rückspiel gegen Union 
unter Zugzwang gerieten. Der Aufruf in 
allen Kanälen zur Unterstützung zeigte 
Wirkung. Es kamen über 50 Zuschauer zu 
diesem eminent wichtigen Spitzenspiel, die 
ihr Kommen am Ende nicht bereuten. Wir 
schlugen den Tabellenführer mit teilweise 
atemberaubenden Ballwechseln am Ende 
aufgrund unseres Siegeswillens mit 9:7. 
Nun mussten wir eigentlich „nur noch“ die 
restlichen Spiele gewinnen, und wir wären 
sensationell Meister geworden.

Dieses Vorhaben wurde aber leider keine 
7 Tage später vom starken Aufsteiger TTC 
Magni mit einem Unentschieden gegen uns 
zu Nichte gemacht.

Da wir immer noch das klar schwächere 
Spielverhältnis hatten, mussten wir also da-
rauf hoffen, dass Union noch Punkte liegen 
lässt, und gleichzeitig aber noch um den zur 
Aufstiegsrelegation berechtigten zweiten 
Platz bangen, da Grün-Gelb eine bis dahin 
verlustpunktfreie Rückserie spielte.

Am Ende retteten wir uns mit dem besseren 
Spielverhältnis vor Grün-Gelb, leider aber 
mit dem deutlich schlechteren hinter Union 
auf den zweiten Platz.

Somit ging es Anfang Mai nach Oker zur 
Relegation gegen den Landesliga 8. VfL 
Oker und dem Zweiten der Bezirksoberliga 
Nord SV Jembke. Auch hier sind wir nicht 
als Favorit an den Start gegangen, profitier-
ten aber von kurzfristigen Ausfällen beider 
Mannschaften.

Da wir mit allen unseren 7 Stammspielern 
antraten, waren wir also kurz vor den ersten 
Ballwechseln von den anderen Mannschaf-
ten doch zum Favoriten erklärt worden. 

Dieses stellten wir dann auch mit einem 
knappen 9:6 Sieg gegen Oker sowie dem 
anschließendem souveränen 9:4 Erfolg 
gegen Jembke unter Beweis.

Somit konnten wir unsere bis dahin schon 
erfolgreiche Saison doch noch mit dem 
Landesliga-Aufstieg krönen!

Für die kommende Saison in der Landes-
liga konnten wir uns vom Konkurrenten 

2. TT-Herren v.v.l.: Dominik Lambrecht, Carsten Gruhn, Luca Wesch – 
h.v.l.: Arnd Ahlbrecht, Luca Anders, Christian Havekost, Rüdiger Große, Thomas Schiffner

TTC Grün-Gelb BS mit dem jungen Talent 
Luca Wesch verstärken. Luca wird dann im 
oberen Paarkreuz starten, sodass wir ganz 
zuversichtlich sind, den Klassenerhalt in 
unserer ersten Saison in der Landesliga zu 
erreichen.

Vielen Dank geht an die vielen Zuschauer 
und Unterstützer, es war wirklich eine me-
gastarke Saison von allen!

Vorletzter Platz und 
vermutlich doch nicht abgestiegen.
In der Hinrunde standen wir noch auf einem 
Relegationsplatz. In der Rückrunde entgin-
gen wir gerade noch so einer Nullnummer. 
Ein einziger Punkt gegen den Tabellenletz-
ten sprang noch heraus. Wir haben in der 
Saison teilweise gut mitgehalten, jedoch 
war der Trainingsmangel des Großteils der 
Mannschaft doch deutlich spürbar.

Als uns zur Rückrunde auch die Nachricht 
erreichte, dass wir wohl nicht absteigen 
können und in der nächsten Saison in einer 
neuen „Bezirksliga Peine“ spielen werden, 
half unserer Motivation nicht wirklich. Ins-
gesamt ist dies sehr schade, da das Niveau 
der Braunschweiger Mannschaften doch 
erheblich höher einzuschätzen ist.

In der Aufstellung Carsten Gruhn, Kolja 
Frey, Florian Schomburg, Jonathan Koontz, 

Henning Butschkow, Carsten Redmann 
und Dirk Bölder traten wir an. Zusätzlich 
halfen Stephan Hilbig, Louis Steinmann 
und Jannis Gruhn regelmäßig bei uns aus. 
Auch aufgrund häufiger Ausfälle spielten 
wir mit 25 verschiedenen Doppelaufstellun-
gen. Dass wir dennoch eine ausgeglichene 
Doppelbilanz aufweisen konnten, spricht 
für unseren Teamgeist. Louis und Jannis 
machten zudem immer größere Fortschritte 
und werden in der nächsten Saison sicher-
lich noch häufiger bei uns spielen.

Ich bedanke mich bei der Mannschaft für 
eine Saison, die wir noch vernünftig und zu 
Ende gespielt haben, auch wenn die Erfolge 
ausblieben. In der neuen Saison rechnen wir 
aufgrund der neuen Spielklasse mit einem 
Platz weit entfernt von den Abstiegsrängen.

Sportliche Grüße 
Florian Schomburg
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5. TT-Herren

Nachdem wir in der Vorsaison Platz 4 be-
legten, war unser Ziel für die neue Saison 
ein Platz unter die Top 3. Dies ist uns ge-
lungen. Mit nur einer Niederlage und drei 
Unentschieden landeten wir am Ende der 
Saison mit einem Punkt hinter der Meis-
termannschaft als Vizemeister auf Platz2.

An diesem Erfolg waren beteiligt Hansi Weich  
(16 Spiele/24:8), Hartmut Novin (10/15:13), 
Tobi Eckstein(10/13:7), Stephan Hilbig 
(10/12:8), Carsten Redmann (4/7:1), Jonny 
Koontz (3/6:0), Gerhard Hinz (3/2:4), Henning 
Butschkow (1/1:1), Louis Steinmann (1/1:1), 
Jaspar Rempe (1/2:0), Mathias Eilenberger  
(1/2:0). Danke an Alle die zu diesem Erfolg 
beigetragen haben !!!

Da der 2. Platz zur Aufstiegsrelegation 
berechtigt, fuhren wir in die Nachbarge-
meinde Vechelade. Für Vechelade ging es 
um Klassenerhalt. Da das Spiel 5:5 endete, 
musste das Satzverhältnis entscheiden. Das 
sprach mit 20:18 Sätzen für Vechelade. Es 
fehlten uns also zwei Sätze zum Aufstieg. 
Tröstend war, dass der Gastgeber uns zum 
Imbiss und einigen Kaltschalen einlud.

Hartmut Novin 4. TT-Herren v.l.: Stephan Hilbig, Hartmut Novin, Hansi Weich, Gerhard Hinz

Kreisklasse Staffel A
Nachdem unsere Mannschaft in zwei auf-
einanderfolgenden Jahren zwei Aufstiege 
feiern durfte, konnten wir uns in dieser 
Saison mit Mannschaften aus der ersten 
Kreisklasse messen.

Das Ziel war klar! Ein direkter Nicht-Ab-
stiegsplatz sollte erreicht werden, um die 
Liga zu halten. Dabei wollten wir den Weg 
der vergangenen Jahre weiter gehen. Im 
oberen Paarkreuz sollten unsere jungen, 
hoffnungsvollen Talente aus der Jugend 
Spielpraxis im Herrenbereich sammeln, 
während im unteren Paarkreuz die Erfah-
rung von gestandenen Spielern gefragt war. 

Nach den ersten Spielen in der Vorrunde 
konnte man bereits sehen, dass wir in einer 
sehr ausgeglichenen Staffel unterwegs wa-
ren. Nach einem erfolgreichen Auftaktsieg 
und weiteren engen Spielen befanden wir 
uns nach der Hinrunde auf den achten Ta-
bellenplatz wieder (insgesamt zehn Mann-
schaften) mit einer Bilanz von zwei Siegen, 
drei Unentschieden und vier Niederlagen. 
Wir wussten also, dass wir zur Rückrunde 
ein wenig zulegen müssen, damit wir den 
direkten Klassenerhalt auch erreichen.

Dieser Vorsatz wurde von allen Spielern 
erfolgreich umgesetzt. Dadurch, dass wir 

einige enge Spiele für uns entscheiden 
konnten (im Vergleich zur Hinserie), haben 
wir eine starke Rückrunde mit einer Bilanz 
von fünf Siegen, einem Unentschieden 
und drei Niederlagen gespielt. In der Ab-
schlusstabelle konnten wir uns somit den 
sechsten Tabellenplatz sichern mit einer 
ausgeglichenen Bilanz (7S, 4U, 7N).

5. TT-Herren v.l.: Mathias Eilenberger, Matthias Ebert, Hans-Jürgen Weich,
Holger Stolley, Jaspar Rempe

Durch eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung haben wir uns in der Liga etabliert und 
sind gespannt, was die nächste Saison für 
uns bereithält.
Mannschaftsaufstellung: Louis Steinmann 
(Rückserie), Jannis Gruhn, Jaspar Rempe, 
Hans-Jürgen Weich (Hinserie), Matthias 
Ebert, Holger Stolley, Mathias Eilenberger
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6. TT-Herren

Brackestraße 7a | 38159 Vechelde | Tel. 05302-1431 | Fax 05302-5329 | post@kfz-schade-sohn.de | www.kfz-schade-sohn.de

Unser Service für Sie:

 KFZ-Reparaturen aller Art (Markenübergreifend)

 Haupt-und Abgasuntersuchung

 Inspektion nach Herstellervorschriften

 Räder-/Reifen-Service & -Einlagerung

 Klimaanlagen-Reparatur & -Service

 Motor- und Elektronik-Diagnose

 Reparatur-/Instandsetzung von Glasschäden

 Unfall-und Karosserie-Instandsetzung

 24 Std. Abschleppdienst

Scheibenaustausch & -Reparatur
An- und Verkauf von Unfall- und Gebrauchtfahrzeugen

Traum vom bezahlten Tischtennissport
muss verschoben werden
Irgendwie hat es dann doch nicht ganz 
gereicht, wir müssen als Tabellenneunter 
leider nach nur einem Spieljahr die 2. Kreis-
klasse verlassen. Doch ist es wirklich so? Die 
Neustrukturierungen in den Bezirksligen 
Braunschweig/Peine/Salzgitter/Wolfenbüttel 
deuten derzeit auf keine Absteiger aus den 
darunter liegenden Staffeln hin. Wir dürfen 
also wahrscheinlich bleiben, schaun mer mal. 

Die eigentliche Saison verlief ja nicht so 
richtig erfolgreich. Lediglich drei Siege und 
zwei Unentschieden konnten erkämpft 
werden. Es gab schon Spiele, wo wir et-
was chancenlos waren. Aber, es war egal. 
Irgendwann musste es nach mehreren Auf-
stiegen halt mal so kommen und auch aus 
Niederlagen kann man etwas Positives mit-
nehmen. An erster Stelle ist die trotzdem 
immer vorhandene Motivation zu sehen, 
sich weiter zu verbessern, aufgeben war 
keine Option. Selbst Verletzungen unserer 
Leistungsträger Dirk Kurmeier und Joachim 
Melzer und die dadurch eingeschränkten 
Aufstellungsmöglichkeiten ließen uns nicht 
verzweifeln. Wir haben also alles gegeben, 
es war nicht mehr drin. Die anderen Teams 
waren ganz einfach meistens „glücklicher“. 

Anbei nun ein paar lockere Sprüche unserer 
Zuschauer über die Spielweisen unserer 
Helden:

	Oh, er hat sich bewegt (Thomas Mühl, 
unsere Wand am Tisch, der gern aus dem 
Stand spielt)

	Er lacht mehr als er spielt (Alfons Orlob, 
niemand freut sich mehr über einen 
gelungenen Ball)

	Man darf auch mal Moos in den Unter-
schnitt bringen (Thomas Lenz, immer 
hoffend auf einen Fehler des Gegners)

	Ist das hier Tennis oder ist der Arm 
gebrochen? (Dirk Kurmeier, nach einer 
über den Tisch gezogenen Vorhand)

	Er läuft hier rum wie der Galopper des 
Jahres (Joachim Melzer, immer unter-
wegs am Tisch und für den Verein)

	Den Rückhandbelag kann er zurückge-
ben (Martin Depner, irgendwie talentfrei 
auf der einen Seite)

Nun gilt es einen Blick in die Zukunft zu 
werfen, am besten bei gemütlichen Sai-

sonabstiegsfeiern, Bogenschießevents oder 
Sommerturnieren, wo einige von uns aktiv 
sind. Stand heute konnten alle Abwer-
bungsversuche unserer Talente verhindert 
werden, wir gehen also von einem Neustart 
im September 2025 aus. Dann schon leicht 
in Vorfreude auf eine Schiffstour auf der 
Nordsee, all inclusive natürlich.

Tausend Grüße von eurer 6. TT-Herren und 
vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, die un-
glaublich viel für unseren Verein tun. Ohne 
euch könnten wir diesen tollen Sport nicht 
betreiben. Arminia TT, eine coole Truppe.

Einmal Arminia, immer Arminia
Martin Depner

6. TT-Herren v.r.: Thomas Lenz, Martin Depner, Alfons Orlob,
Joachim Melzer, Thomas Mühl, Dirk Kurmeier

Arnd Ahlbrecht (U60) und Hansi Weich 
(U75) vertraten Arminia Vechelde bei 
den Senioren-Landesmeisterschaften 
in Georgsmarienhütte.



27

Tischtennis

7. TT-Herren

8. TT-Herren

Sensationell Staffelsieger!
Die geplante Mannschaft bestand im We-
sentlichen „Oldies“ (74, 74, 75, 84 Jahre) und 
einem sportlichen „Frischling“ (41). Leider 
musste Rolf zu Beginn der Saison seinem Alter 
Tribut zollen und konnte aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr eingesetzt werden.

Nachdem bereits das erste Spiel in eigener 
Halle verloren wurde, hatte niemand mehr 
mit einem Spitzenplatz gerechnet. Doch 
danach lief es besser und nach einem Un-
entschieden und nur noch Siegen lagen wir 
nach der Herbstserie an der Spitze der Staffel.

Die Erfolgsserie ging im Frühjahr weiter. 
Doch kurz vor Schluss hat es uns doch noch 
erwischt und wir mussten noch einmal um 
den Staffelsieg bangen. Am Ende hat es 
„sicher“ für den Staffelsieg in der 4. Kreis-
klasse gereicht. Dieses Ergebnis ist als große 
Überraschung zu bewerten. Nach dem 
damit verbundenen Aufstieg treten wir in 
der nächsten Saison in der 3. Kreisklasse an.

Die „Stammmannschaft“ bestand aus der 
folgenden Aufstellung: Horst Holland, Fa-
bian Laaß, Gerd Niesmak, Joachim Wieloch 
und Rolf Harms.

Es machte sich bezahlt, dass wir (trotz 
des betagten Alters) fast immer mit der 
eingespielten Stammmannschaft antreten 
konnten. Horst, Fabian und Gerd konnten 
an allen Spielen teilnehmen, Joachim fehlte 
nur selten.

7. TT-Herren v.l.: Joachim Wieloch, Horst Holland, Gerd Niesmak, Rolf Harms, Fabian Laaß

Dank an Anke Sehle und Joachim Schröter, 
die bei personellen Engpässen ausgeholfen 
haben.

Für die neu zusammengestellte 8. Mann-
schaft war es die erste vollständige Saison. 
Nachdem es im Vorjahr in anderer Beset-
zung ein paar Spiele in der Aufbaustaffel 
gab, konnten wir diesmal in der 4. Kreisklas-
se antreten. Eine richtige Zielsetzung gab es 
anfangs nicht, weil wir kaum einschätzen 
konnten, wo wir stehen. 

Nach den ersten vier Spielen hatten wir 4:4 
Punkte und waren eigentlich ganz zufrieden. 
Dann folgte eine Serie von 13 Siegen in Folge 
und im Saisonverlauf entwickelte sich der 
Wunsch, den Aufstieg in die 3. Kreisklasse 
zu schaffen. Unser größter Konkurrent, TB 
Lengede III, ließ jedoch keine Zweifel auf-
kommen, wer Platz 1 belegt – sie gewannen 
alle 18 Spiele und beendeten in unserem 
letzten Saisonspiel auch unsere Siegesserie. 

Trotzdem konnten wir uns am Ende mit 30:6 
Punkten Platz 2 sichern und dürfen in der 
kommenden Saison, ohne Relegationsspiele, 
in der 3. Kreisklasse antreten. 

Die Stammbesetzung, siehe Foto, waren 
Fabian Laaß (18 Spiele), Wolfgang Bolle 
(14 Spiele), Manuel Ziebeil (16 Spiele) und 
Joachim Schröter (17 Spiele). Ausgeholfen 

haben Waldemar Faska, Anke Sehle, Natalia 
Perschke und Gerd Niesmak. Die besten 
Bilanzen hatten Fabian Laaß (31:5) und 
Manuel Ziebeil (29:3).

8. TT-Herren v.l.: Joachim Schröter, Manuel Ziebeil, Waldemar Faska, Wolfgang Bolle, Fabian Laaß

Wir freuen uns auf die neue Saison und 
möchten gern den Klassenerhalt in der 3. 
Kreisklasse schaffen.
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TT-Damen
Erneuter Aufstieg 
in die 1. Kreisklasse der Damen
Nachdem wir in der Saison 2023/24 die 
Arminia-Damen-Mannschaft (verletzungs-
bedingt) aus der 1. Kreisklasse zurückziehen 
mussten, erfolgte unser Neustart in der 
Saison 2024/25 wieder in der 2. Kreisklasse.

Mit neuer Formation und dank einer ausge-
glichenen Mannschaftsleistung ist dies gut 
gelungen (auch dank großem Trainingsfleiß).

Hinrunde: 4 Siege, 1 Unentschieden (SV Vik-
toria Woltwiesche) und nur einmal knapp 
mit 6:4 verloren, auswärts gegen TSV Eixe

Rückrunde: wieder ein 5:5 Unentschieden 
in Woltwiesche, aber ansonsten nur 5 Siege 
– sogar die erhoffte Revanche gegen TSV 
Eixe ist uns gelungen (6:4).

Die Rückserie war ‚geprägt‘ von drei Spiel-
verlegungen der gegnerischen Vereine, weil 

Damen v.l.: Andrea Koschnik-Redmann, Anja Hentschel, Natalia Perschke, Anke Sehle, Ranka Rempe

ständig kurzfristig aus Krankheitsgründen 
nicht angetreten werden konnte. Aber wir 
haben ‚sportlich-fair‘ immer versucht, neue 
Termine zu finden.

Nun sind wir ‚back‘ in der 1. Kreisklasse und 
werden unser Bestes geben…

Sportliche Grüße, Eure
Andrea Koschnik-Redmann

1. TT-Jugend
Meister in der Bezirksliga
Die 1. Jugend konnte den Meistertitel in 
der abgelaufenen Saison in der Bezirksliga 
zwar nicht wiederholen, aber schlug sich 
in einer ausgeglichenen Staffel mit dem 3. 
Platz in der Herbstserie und dem 6. Platz in 
der Frühjahrsserie zufriedenstellend.

In der Aufstellung Len Hoppenworth (Bilanz 
22:12), Pia Rempe (21:9), Jannis Gruhn 
(22:8) und Jaspar Rempe (11:13) spielten 
sie dabei eine starke Saison. Unterstützung 
bekam das Team bei Bedarf von Sofia, 
Mats, Jacob Christopher und Moritz. Als 
Coaches haben Carsten Gruhn und Josef 
Rempe fungiert.

2. TT-Jugend
Meister in der Bezirksklasse
Die 2. Jugend spielte in der Bezirksklasse 
in der Aufstellung Mats (9:3), Jacob (8:6), 
Christopher (13:0!) und Sofia (11:1). Sie 
erspielten sich in der Herbstserie ganz 
souverän die Meisterschaft in der Bezirks-
klasse und durften zur Frühjahresserie in 
der Bezirksliga aufschlagen. 

3. TT-Jugend
Die 3. Jugend mit Moritz Hentschel, Erik 
Heithecker, Henri Schiffner und Levi Raut-
mann ist in der Herbstsaison in der 1. 
Kreisklasse angetreten und hat dort zum 
Abschluss einen sehr guten 2. Platz belegt 

1. Jugend vorne: Pia Rempe, h.v.l.: Len Hop-
penworth, Jaspar Rempe, Jannis Gruhn

2. Jugend vorne: Sophia Hoppenworth, h.v.l.: 
Jacob Wolff, Christopher Sehle, Mats Söder

Die Bezirksliga erwies sich dann als zu 
leistungsstark für das Team, was auch an 
zahlreichen nicht eingeplanten Ersatzge-
stellungen gelegen hat. Die Spieler Mats 
(2:6), Christopher (1:17), Jacob (4:14) und 
Sofia (7:5) schlugen sich dennoch beacht-
lich und wurden bei Ersatzanfragen von 

den Spielern Moritz, Erik und Elias unter-
stützt. Diese Ersatzspieler mussten gegen 
teilweise wesentlich bessere Spieler agieren 
und taten dieses mit jeweils überzeugenden 
Spielen – wenngleich ein Punktgewinn wie 
ein Sieg erschien. 

Danke für euren Einsatz! Auch dieses Team 
wurde von Josef betreut, wenngleich er sich 
bei den Punktspielen und Fahrten auf die 
Unterstützung von Inga, Jan, Anke, Carsten 
und Ranka verlassen konnte. Danke auch 
für euren Einsatz

3. Jugend v.l.: Erik Heithecker, Henri Schiffner, 
Levi Rautmann, Moritz Hentschel
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4. TT-Jugend
3. Kreisklasse / 1. Kreisklasse
Die Saison 2024 / 2025 startete für unsere 
4. Jugend in der 3. Kreisklasse. Bei insge-
samt zehn Mannschaften und neun Partien 
hat unser Nachwuchs nur eine Niederlage 
einstecken müssen. Bei vier Siegen und vier 
Unentschieden hat es in der Endabrechnung 
für einen sehr guten dritten Platz gereicht. 
Besonders hervorzuheben ist Mattis Koch, 
der eine Bilanz von 13:1 aufweisen konnte.

In der Rückserie wurde die Mannschaft 
aufgrund der Erfolge in der Hinserie in die 
1. Kreisklasse eingeteilt. Auch wenn der 
Sprung für unsere Truppe überraschend 
kam, haben wir uns in den meisten Spielen 
gut verkaufen können und bei einer Bilanz 
von drei Siegen, einem Unentschieden und 
fünf (teilweise sehr knappen) Niederlagen 
die Saison auf einem respektablen sechsten 
Platz abschließen können. 

Mannschaftsaufstellung: Mattis Koch, Jonte 
Lingner, Maximilian Hoppe, Ben Werner, Nick 
Reichelt 

5. TT-Jugend
In der Herbstrunde 2024 ging die 5. 
Jugend-Mannschaft gemeinsam mit der 4. 
Jugend in der 3. Kreisklasse Jungen 19 an 
den Start. Mit einer 8:0 Bilanz nach den 
ersten vier Spieltagen kristallisierte sich 
heraus, dass die 5. Jugend in Sachen Meis-
terschaft ein Wörtchen mitreden würde. 
Und so sollte es auch kommen. Mit nur 
einer Niederlage – krankheitsgeschwächt 
in Mehrum – und einem hochklassigen und 
völlig verdienten Unentschieden im Armi-
nen-Duell gegen die 4. Jugendmannschaft 
(20:19 Sätze, 361:358 Bälle) konnte das 

mit nur einer Niederlage gegen den späte-
ren Tabellenersten.

Deshalb ist die Mannschaft zur Frühjahrs-
saison in die Kreisliga aufgestiegen. In der 
Kreisliga wurde dann ein ebenfalls guter 
4. Platz erreicht. Bemerkenswert ist dabei 
insbesondere, dass man gegen die Mann-
schaft aus Mehrum, gegen die man in der 
Hinserie noch klar verloren hatte, in der 
Rückserie ein Unentschieden erkämpfen 
konnte und diese Mannschaft in der Tabelle 
sogar hinter sich lassen konnte.

Da hat sich das gute Training ausgezahlt, 
daher auf diesem Wege vielen Dank an 
unsere engagierten TrainerInnen!

Bedanken möchten wir uns auf diesem Wege 
auch bei Matthias Koch, Elias Kindlein und 
Jonte Lingner, die uns als Ersatzspieler mit 
tollen Leistungen ausgeholfen haben!

Team nach neun Spieltagen die verdiente 
Meisterschaft feiern. Die besten Bilanzen 
konnten Elias Kindlein (20:3), Jonte Lingner 
(11:0) und Marlon Priebe (17:4) verbuchen.

Nach dem Erfolg in der Herbstrunde wur-
de die Mannschaft für die Frühjahrsrunde 
2025 in der 1. Kreisklasse gesetzt, was 
innerhalb eines Kalenderjahres einen Auf-
stieg von drei Klassen bedeutete. Von den 

QTTR-Werten gesehen, war eine Position 
im gesicherten Mittelfeld realistisch. Nach 
dem Start mit einer Niederlage und einem 
Sieg folgten drei Niederlagen. Ein star-
ker Abschluss mit zwei Siegen und zwei 
Unentschieden sicherte am Ende einen 
zufriedenstellenden 5. Platz in der Tabelle. 
Für noch größere Herausforderungen bereit 
zeigten sich insbesondere Elias Kindlein mit 
einer Bilanz von 15:7 und Ben Werner (8:3).

Es liegt wieder ein Jahr erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit hinter der Tischtennis-
Organisation von Arminia Vechelde.

Unsere Tischtennis-Aktivitäten und 
Angebote im Überblick:

	Donnerstag 17.30 bis 19.30:
Jugendtraining für Fortgeschrittene und 
Wettkampfspieler

	Dienstag 17.00 bis 18.30:
Anfängertraining (Es können wieder ver-
einzelt Spieler aufgenommen werden)

	Kooperation mit der Grundschule Ve-
chelde in Form einer TT-AG inklusive des 
jährlich durchgeführten Rundlauf-Team-
Cups

	Angebot der TT-AG am Gymnasium Ve-
chelde (JSG) durch Trainer von Arminia 
Vechelde und wieder erfolgreiche Teil-
nahme (Landesentscheid) bei „Jugend 
trainiert für Olympia“.

	Fünf Jugendmannschaften
im Wettkampfbetrieb

	Qualifizierte Trainer – wobei aufgrund 
steigender Nachfrage jeder zusätzliche 
Übungsleiter willkommen ist

	Teilnahme an Ranglisten und Meister-
schaften von Kreis- bis Bundesebene 
und sogar Teilnahme bei internationalen 
Turnieren (WTT Youth Contender).

Nachwuchsbereich beim
Tischtennis-bei Arminia Vechelde

Die Tischtennisinfrastruktur im Kreis Peine 
ist mit dem Kreiskadertraining in Vallstedt 
und einem dezentralen Landesstützpunkt 
in Sierße weiterhin auf einem sehr hohen 
Qualitätsniveau.

Für die Betreuung von Jugendmannschaften 
werden immer wieder Personen gesucht. Es 
sollte nach Möglichkeit immer ein Betreuer 
pro Team agieren.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stel-
le bei den zahlreichen und engagierten 
Helfern in den Bereichen Organisation, 
Teambetreuung, Übungsleiter- und Trai-
nertätigkeit und den Förderern des Tisch-
tennissports.

Interessierte Spieler für das Jugendtraining 
können gerne Josef Rempe (Jugendleiter von 
Arminia Vechelde) über die Kontaktdaten 
auf der Homepage jederzeit ansprechen. 
Wir freuen uns über jeden, der diesen faszi-
nierenden Sport mal ausprobieren möchte.

Die weiterhin gute Trainingsarbeit durch 
Izabela Hornburg, Juppse und Kolja Frey 
(seit dieser Saison wieder dabei) am 
Donnerstag (17.30 bis 19.30) und das 
angebotene Anfängertraining am Diens-
tag (17.00 bis 18.30 Uhr) durch Mathias 
Eilenberger mit Unterstützung von Jaspar 
lassen auf eine weiterhin positive Entwick-
lung hoffen. 

Rundlauf-Team-Cup – Wettkampf
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Jederzeit könnt ihr Josef Rempe oder den 
Vorstand ansprechen, wenn ihr dem Verein 
und der Nachwuchsarbeit – in welcher Form 
auch immer – helfen möchtet.

Viele Erfolge
auf Turnieren und Ranglisten
Pia Rempe und Sofia Hoppenworth ge-
hören in Niedersachsen zum „Maß aller 
Dinge“ in ihren Altersklassen. Beide haben 
ihr Land beim diesjährigen Deutschland-
pokal vertreten, wobei Sofia mit ihrem 
Team Bronze gewann und Pia mit ihrem 
Team den 4. Platz erreichte. Sofia spielte 
in dieser Saison bereits bei internationalen 
WTT Youth Contender Turnieren mit und 
konnte dort viele Erfahrungen bei Spielen 
gegen ausländische Gegnerinnen sammeln.

Weitere Tischtennis-Highlights

	Pia ergatterte bei der Landesrangliste 
und der Landesmeisterschaft jeweils 
Bronze

	2. Platz für Sofia beim Landesranglisten-
turnier und bei der Landesmeisterschaft 
M13.

	Pias Teilnahme an den Deutsche Meister-
schaften in Erfurt 2024. Auch für 2025 
hat sie sich wieder bei den Schülerinnen 
M15 qualifiziert.

	Pia gewinnt das internationale Oster-
Turnier in Flensburg 2025

	Auch in diesem Jahr gab es wieder viele 
Gründe für Ehrungen durch die Gemein-
de Vechelde

Hoffentlich geht die erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit in der Tischtennissparte bei 
Arminia Vechelde so weiter.

Mit sportlichen Grüßen
Josef Rempe

Rundlauf-Team-Cup – Siegerehrung

Gemeinsames Team-Event der ersten beiden Jugend-Teams: Billard und Burger

Ehrungen der Gemeinde Vechelde

Stellvertretend für die Arminen bei den Kreis-
meisterschaft 2024 – v.l.: Moritz Hentschel, 
Erik Heithecker und Christopher Sehle

Zwei der besten Spielerinnen ihrer Alters-
klassen in Niedersachsen – v.l. Pia Rempe 
und Sophia Hoppenworth

Team Niedersachsen beim Deutschlandpokal
oben 5.v.l. Sophia Hoppenworth, unten 2.v.l. 
Pia Rempe
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Tischtennis-Vereinsmeisterschaft 2025

Seit über 80 Jahren Ihr Partner am Bau

Am Windmühlenberg 2 • 38159 Vechelde
Telefon (0 53 02) 10 75 • Telefax (0 53 02) 71 22

www.bauen-mit-eilhardt.de

• Planung und Ausführung von Neubauten

• Schlüsselfertiges Bauen zum Festpreis

• An- und Umbauten

Heinz Eilhardt
BAUUNTERNEHMUNG

Sven Arnhardt 
zum ersten Mal TT-Vereinsmeister
Auch in diesem Jahr fand die Vereinsmeis-
terschaft der Tischtennis-Abteilung des SV 
Arminia Vechelde in unserer vertrauten 
Turnhalle „Am Schützenplatz“ statt.

Die Spieler trafen sich diese Mal am ersten 
Samstag im neuen Jahr, am 6. Januar 2024. 
Es wurden zwei Turniere durchgeführt. 
Turnier B für Spieler mit einem QTTR-Wert 
<1500, Turnier A war offen für alle. Die 
Beteiligung war qualitativ und quantita-
tiv erfreulich hoch. Viele Spieler nutzten 
die Gelegenheit an beiden Turnieren teil-
zunehmen, um sich für die kommende 
Punktspielrückrunde frühzeitig in Form zu 
bringen. Beim Turnier A kamen wir „men-
genmäßig” über unsere hallenbedingte 
Leistungsgrenze, sodass die Teilnehmerzahl 
einvernehmlich begrenzt werden musste.

Die „kulinarischen“ Randbedingungen wa-
ren in diesem Jahr etwas „spärlich”, aber 
die 7. Herren sorgte für die energetische 
Regeneration und die süßen Glückgefühle 
nach den umkämpften Sätzen und die 5. 
Herren verhinderten einen zu großen Flüs-
sigkeitsverlust der Spieler (und Zuschauer) 
während des Turniers.

Für das B-Turnier hatten sich 19 Spieler an-
gemeldet. Dort wurde in vier Gruppen mit 
jeweils 4 (bzw. 5) Spielern über zwei Gewinn-
sätze gespielt. Die ersten zwei Platzierten 
jeder Gruppe kamen ins Viertelfinale der 
Hauptrunde. Die Plätze 3 und 4 berechtigten 
für die Teilnahme an der Trostrunde. Von dort 
an wurde der Turniersieger bzw. Trostrun-
densieger im einfachen KO-System ermittelt.

Für das Finale der Trostrunde qualifizierten 
sich Anke Sehle (nach Siegen über Natalia 
Perschke und Joachim Schröter) und Ma-
thias Eilenberger (nach Siegen über Erik 
Heithecker und Fabian Laaß). Hier setzte 
sich dann Mathias knapp mit 2:1 Sätzen 
gegen Anke durch.

Das Finale der Hauptrunde erreichten 
„Jungstar” Louis Steinmann (Sieg über 
Hartmut Novin und Jaspar Rempe) und 
„Oldie” Hansi Weich (Sieg über Christopher 
Sehle und Holger Stolley). Nach anfäng-
licher Führung des Routiniers setze sich 
hier am Schluss die Jugend nach drei hart 
umkämpften Sätzen mit vielen sehenswer-
ten Ballwechseln mit 2:1 durch. Damit war 
Louis Steinmann Sieger des B-Turniers.

VM Sieger A-Turnier v.l.: Pascal Preis, Sven 
Arnhardt, Josef Rempe, Matthias Artelt

VM Viertelfinale A-Turnier vorne v.l.: Sven Arnhardt, Carsten Gruhn

Bei den Bezirksmeisterschaften in Oker 
in der Klasse U75 wurde Hansi Weich 
mit seinem Partner Hartwig Schäfer 
(SV Sandkamp) Bezirksmeister im Dop-
pel. Im Einzel erreichte er den 2. Platz.
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VM Teilnehmer A-Turnier

VM Teilnehmer B-Turnier

Im Turnier A wurde in vier Gruppen mit je-
weils sechs Spielern auch über zwei Gewinn-
sätze gespielt. Die ersten zwei Platzierten 
jeder Gruppe kamen ins Viertelfinale. Von 
dort an wurde der Turniersieger ebenfalls 
im einfachen KO-System ermittelt. 

Die Qualität der teilnehmenden Spieler 
war sehr hoch und könnte bei einer Peiner 
Kreismeisterschaft nicht höher sein. Sieben 
der derzeit acht besten Spieler des Kreises 
Peine (alle aus Vechelde) kämpften um den 
Titel des Vereinsmeisters.

In den Gruppenspielen gab es keine Über-
raschung. Die Spieler mit den höheren 
QTTR-Werten (aus der 1. und 2. Herren-
mannschaft) waren auf den ersten beiden 
Plätzen der Gruppen zu finden.

Ab dem Viertelfinale wurde über drei Ge-
winnsätze gespielt. Dort setzten sich mit 
3:1 Sätzen Pascal Preis gegen Jan Fichtner 

VM Sieger B-Turnier v.l.: Henning Butschkow, 
Hansi Weich, Louis Steinmann, Jaspar Rempe

(mit vielen Netz und Kantenbällen) durch, 
Josef Rempe gewann mit 12:10 im fünften 
Satz gegen Dominik Lambrecht, Matthias 
Artelt gegen Rüdiger Große (3:1) und Sven 
Arnhardt gegen Carsten Gruhn (3:0).

Im Halbfinale musste sich Vorjahressieger 
Pascal in vier Sätzen Josef geschlagen ge-
ben, während Sven drei (sehr enge) Sätze 
benötigte, um Matthias zu besiegen.

Im Endspiel standen sich somit Josef und 
Sven gegenüber. Nach drei doch klaren Sät-
zen war Sven Arnhardt der erfolgreichere 
Spieler und stand als verdienter Sieger die-
ses Turniers und damit als TT-Vereinsmeister 
2025 fest. Der Siegerpokal hat also für ein 
Jahr wieder einen neuen Besitzer.

Im Vereinsheim konnte anschließend wie-
der reichlich Energie nachgeladen und der 
Flüssigkeitsverlust ausgeglichen werden.

GeNie
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Hansi Weich, Rüdiger Große, Arnd
Ahlbrecht und Josef Rempe waren dabei

Im März fanden die Landesmeisterschaften in 
Sittensen statt und mit Rüdiger und Juppse 
haben auch zwei Arminen daran teilgenom-
men. Hansi und Arnd sind bereits Anfang 
März nach Georgsmarienhütte (Osnabrück) 
gefahren und haben dort an den LM für die 
erfahreneren Spieler teilgenommen. Zukünf-
tig werden hoffentlich wieder alle Senioren 
zu einem Zeitpunkt an einem Ort ihre Meister 
ausspielen – sowie vor „Corona“!

Wieder konnte Arminia Vechelde zwei Lan-
desmeistertitel im Doppel erringen und sogar 
mit dem 3. Platz von Arnd (S60) und Juppse 
(S50) im Einzel zwei Tickets für die deutschen 
Meisterschaften (TT-Finals) über Pfingsten in 
Erfurt ergattern.

Zukünftig freut sich Arminia natürlich da-
rüber, wenn wieder mehr Spieler die Fah-
nen auf niedersächsischer Ebene vertreten 
werden – und manchmal sogar darüber 
hinaus!!! Euer Armine (Juppse)

LM-Senioren Einzel: Rüdiger Große (links) mit 
seinem Gegner in der KO-Runde

Landesmeisterschaften der Senioren in Sittensen und Georgsmarienhütte

Cachanring 2
38159 Vechelde

Tel. 05302 | 90 16 50
Fax 05302 | 90 16 49

info@die-werbepartner.de

LM-Senioren Einzel links: Arnd Ahlbrecht

LM-Senioren Doppel: Juppse (3.v.l.) mit seinem Partner Holger Pfeiffer bei Siegerehrung im Doppel

• Kfz-Reparaturen aller Art
• Inspektion & Wartung
• Diagnosearbeiten
• Rad- & Reifenservice

Brackestr. 5 • 38159 Vechelde • Telefon 05302-5757
www.fahrzeugservice-walther.de

• Getriebespülung
• Achsvermessung
• HU, AU, SP & UW-Prüfung
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Die größte Veranstaltung im 
Tischtennis mit über 6.200 Teilnehmern
Viele Teilnehmer aus dem Landkreis Peine 
fahren jährlich zu den Weltmeisterschaften 
bzw. zu den Europameisterschaften der 
„Veterans“.

Diese einmalige Atmosphäre des internati-
onalen Zusammentreffens kann eigentlich 
nicht beschrieben werden, sondern man 
muss sie erlebt haben. Christian (LeHavre) 
war bereits bei der EM in Norwegen dabei. 
Für Juppse war die WM in Rom seine Pre-
miere auf internationalem Parkett. 

Jeder versucht bei diesen Turnieren sein 
bestes Tischtennis zu spielen, aber noch 
wichtiger sind die vielen Gespräche, das 
Austauschen von kleinen Geschenken vor 
den Spielen, das Wiedersehen von alten 
Bekannten und die übergreifende Toleranz 
bei den Spielern – hiervon könnte sich 
die Gesellschaft eine „große Scheibe“ ab-
schneiden.

Er könnte ein ganzes Buch über diese eine 
Woche bei der WM und die gemachten 
Erfahrungen schreiben, wie beispielsweise 
über das Wiedersehen mit Spielern aus 
Rumänien und China, mit denen er vor über 
25 Jahren in einem Team gespielt hatte.

Bei Juppse ist der Virus „übergesprungen“ 
und er wird auch an den diesjährigen Eu-
ropameisterschaften im Juni in Novi Sad 
(Serbien) teilnehmen. 

Der Neuzugang Gabor Nagy wird ebenfalls 
teilnehmen und beide werden sich mit 
sechs weiteren Begeisterten ein Haus für 
die Zeit des Turniers teilen.

Weltmeisterschaft der Senioren in Rom

Juppse (links) im Mixed an der Seite von Birte Grensemann (Bremen)

Senioren Doppel: Juppse (hinten rechts) im Doppel mit einem Iraker gegen zwei Italiener

Senioren Einzel: Juppse (rechts) mit dem 
Schotten Niall Camero, seinem Gegner im 
Einzel

Senioren Mixed: Die Familie (hier Pia und 
Jaspar) fieberte auch mit

Sag »Ja« zu Benters

Tel. 05302-6033 · www.benters-schlemmerdeel.de

Moderner,
separater Saal

für bis zu 70 Personen 
mit Tanz / ohne Tanz 

bis 100 Personen

Restaurantbereich
für geschlossene
Gesellschaften

mit bis zu 70 Gästen

Separate Terrasse
für Ihre Feier
mit 50 Plätzen

Damit Ihr Fest zum unvergesslichen Erlebnis wird 
und Sie sich entspannt auf Ihre Feier freuen kön-
nen, beraten wir Sie gerne bei der Planung und der 
Dekoration und stellen Ihnen ein individuelles, fest-
liches Menü oder Buffet zusammen.

Wir freuen uns, Ihnen eine
traumhafte Feier zu bereiten.

Ihre Familie Benter.



Sag »Ja« zu Benters

Tel. 05302-6033 · www.benters-schlemmerdeel.de

Moderner,
separater Saal

für bis zu 70 Personen 
mit Tanz / ohne Tanz 

bis 100 Personen

Restaurantbereich
für geschlossene
Gesellschaften

mit bis zu 70 Gästen

Separate Terrasse
für Ihre Feier
mit 50 Plätzen

Damit Ihr Fest zum unvergesslichen Erlebnis wird 
und Sie sich entspannt auf Ihre Feier freuen kön-
nen, beraten wir Sie gerne bei der Planung und der 
Dekoration und stellen Ihnen ein individuelles, fest-
liches Menü oder Buffet zusammen.

Wir freuen uns, Ihnen eine
traumhafte Feier zu bereiten.

Ihre Familie Benter.



Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam.  
Diese Idee ist das Grundprinzip der Genossenschaftsbanken und 
gleichzeitig Motto unserer Crowdfunding-Initiative zur Unterstützung 
gemein­nütziger­Projekte­in­der­Region.­Mehr­Infos­finden­Sie­unter:­
www.viele-schaffen-mehr.de/vobawf

Viele schaffen mehr.




